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Bad Arolsen
Stadt baut Infrastruktur
weiter aus.

Landkreis
Oldtimer-Trophy mit
rund 60 Fahrzeugen.

Landkreis
Erntebilanz: Qualität beim
Backweizen leidet.

Höhepunkte der Theatersaison
Volksbildungsring Bad Arolsen hat sein neues Programm vorgestellt

Bad Arolsen – Der Volksbil-
dungsring (VBR) Bad Arolsen
macht mit einem Ausblick
auf die kommende Theater-
saison Vorfreude auf einen
Theaterbesuch: Erste Gele-
genheit ist am Sonntag, 29.
September, um 19.30 Uhr
beim Schauspiel „Was man
von hier aus sehen kann“ in
der Fürstlichen Reitbahn.
Warmherzig, skurril, witzig,
berührend und traurig zu-
gleich, ist das Stück ein wort-
und ideenverspieltes moder-
nes Märchen - einfach und le-
bensnah erzählt und gleich-
zeitig voller Alltagspoesie
und Liebe.
Das Renaissance Theater

Berlin zeigt am Sonntag, 20.
Oktober, 19.30 Uhr in der
Fürstlichen Reitbahn das Dra-
ma „Fräulein Julie“ von Au-
gust Strindberg mit Judith
Rosmair und Dominique Hor-
witz.
In der erotisch aufgelade-

nen Stimmung des Mittsom-
merfestes treffen die beiden
Hauptpersonen, Fräulein Ju-
lie und der Diener Jean, aufei-
nander. Es ist eine Nacht, in
der alles möglich scheint.
„Ein ganz gemeiner Trick“

heißt die Kriminalkomödie
am Sonntag, 9. November,
19.30 Uhr. Camille Dargus ge-
nießt ihr Leben als unabhän-
gige, wohlhabende Frau. Hin
und wieder geht sie eine
Nacht lang ihrer Leidenschaft
für junge Kellner nach. Doch
an diesem Morgen, nach ei-
ner Party in ihrem Sohoer
Loft, laufen die Dinge anders
als geplant.
Die Kinderoper „Hänsel

und Gretel“ (nicht im Abon-

nement) wird am Mittwoch,
27. November, ab 11 Uhr im
Bürgerhaus in einer Schüler-
vorstellung gezeigt. Das Fa-
milien-Musical ist eine kind-
gerechte Bearbeitung mit far-
benfrohen Kostümen, einer
aufwendigen Bühnenausstat-
tung, ausgefallenem Lichtde-
sign und Pyrotechnik. Kla-
viermusik und Gesang sind
live. Die Kleine Oper Bad
Homburg ist berühmt für ih-
re geniale Bühnenshow.
Am Freitag, 6. Dezember

2024, 19.30 Uhr, ist im Fest-
saal des Schreiberschen Hau-
ses unter dem Titel „Stille
Nacht, eilige Nacht - Liederli-
ches zum Advent (nicht im
Abonnement) ein buntes Ka-
leidoskop heiterer und satiri-
scher Lieder und Texte zur
Weihnacht zu hören.
Das von der Kritik hoch ge-

lobte fünfköpfige A-cappella-
Ensemble Apollo 5 ist eine

der kleinsten, aber ein-
drucksvollstenVokalgruppen
Großbritanniens. Mit einem
vielseitigen Repertoire wol-
len die fünf Stimmen am
Freitag, 13. Dezember, 19.30
Uhr in der Fürstlichen Reit-
bahn dieMusik von fünf Jahr-
hunderten zum Leben erwe-

cken.
Am Sonntag, 23. Februar

2025, 19.30 Uhr, zeigt die
Burghofbühne Dinslaken
zeigt auf der Bühne der Fürst-
lichen Reitbahn das aus der
Kinoverfilmung bekannte
Stück „Good Bye, Lenin“. Hu-
morvoll und einfühlsamwird

per Mail an abo.volksbil-
dungsring@web.de oder
FrankMause, Tel: 05691/4963
gerichtet werden. Mitglieder
des Volksbildungsrings erhal-
ten eine Ermäßigung.
Karten sind auch im Einzel-

verkauf erhältlich im Vorver-
kauf und online über reser-
vix.de als print@home-Ticket.
In Bad Arolsen auch beim
Touristik-Service, Telefon
05691/801240, und in der
Buchhandlung Kirstein.
Schüler, Studenten, Auszu-

bildende und Schulkassen er-
halten im Vorverkauf Karten
zum Preis von 10 Euro pro
Schüler, VBR-Mitglieder er-
halten einen Rabatt von zwei
Euro pro Karte, Begleitperso-
nen von Rollstuhlfahrern ha-
ben freien Eintritt.
Verantwortlich für die

Sparte „Theater und mehr“
beim Volksbildungsring: Wil-
fried Schuppe, Tel: 05634/
9942864. red

die Geschichte der Wende
und ihre Bedeutung für die
Menschen erzählt.
Die Hamburger Kammer-

spiele gastieren in der Fürstli-
chen Reitbahn Sonntag, 23.
März 2025, 19.30 Uhr. Aufge-
führt wird die Komödie „Alle
7Wellen - Der Spaß geht wei-
ter“mit Alexandra Kamp und
Dietmar Horcicka. Es ist die
Fortsetzung der Liebesge-
schichte, in der sich zwei, die
sich nie gesehen haben, per
E-Mail rettungslos verlieben.
Eine Beziehung mit spritzi-
gen, witzigen Dialogen und
unerwarteten Wendungen.
Gewohnt tempo- und poin-
tenreich, spannend und un-
terhaltsam.
Der Volksbildungsring hat

wieder ein Abonnement ein-
gerichtet, das für die sechs
Veranstaltungen in der Fürst-
lichen Reitbahn gilt. Reser-
vierungsanfragen können

Das Ensemble der Burghofbühne Dinslaken mit ihrem
Stück „Good Bye, Lenin“.

Judith Rosmair und Dominique Horwitz sind in „Fräulein
Julie“ auf der Bühne zu sehen.

Alexandra Kamp und Dietmar Horcicka spielen die Haupt-
rollen in dem Stück „Alle 7 Wellen“. FOTOS: PR
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Sagenhafte Scheunen-Partys
Neues Konzert in Lengefeld will ein musikalisches Denkmal setzen

Korbacherinnen und Korba-
cher. An diese glorreichen
Zeiten will das Konzert in
Lengefeld anknüpfen und da-
mit angemessen an Helmut
Söhne erinnern, der mit sei-
ner Musikbegeisterung vie-
len in ihrer Jugend unver-
gessliche Momente beschert
hat. Oder wie es „Diller“
Westmeier sagt: „Etwas
bleibt für immer.“ lb

ren war sie der Inbegriff rau-
schender Feste und Live-Kon-
zerte.
Über Dutzende von kleine-

ren Events hinaus waren ins-
besondere zu Pfingsten die
mehrtägigen Festivals mit
„Live-Mucke“, teilweise mit
dem Korbacher Stadtjugend-
ring und dem Jugendhaus or-
ganisiert, früher ein fester Be-
standteil im Kalender vieler

Rock-Scheune aufgemotzten
Stadel am Korbacher Stadt-
rand Richtung Dorfitter zum
Leben erweckt. Die sonst
landwirtschaftlich genutzte
Scheune von Helmut Söhne,
an der Bundesstraße hinter
dem Ortsausgang Korbach in
Richtung Dorfitter gelegen,
war im Laufe der Jahre zu ei-
ner Institution geworden. In
den 1970er- und 1980er-Jah-

People“ als Bassist seine ers-
ten musikalischen Sporen
verdiente. Mit dabei ist au-
ßerdem Dirk Seehawer
(WhisperingWind). Anschlie-
ßend steht PPÖP auf der Büh-
ne. Die Berliner Band um den
gebürtigen Korbacher Dieter
„Diller“ Westmeier gehörte
zur Stammbesetzung in „Söh-
nen Scheune“, in den frühen
Jahren noch unter dem Na-
men „Pille Palle und die Öt-
terpötter“. Der Eintritt ist
frei, um Spenden zur De-
ckung der Kosten wird gebe-
ten. Es war, als kehre die
Rockmusik zu ihrenWurzeln
zurück: Ein kleines Wood-
stock wurde in einem zur

Korbach-Lengefeld – In den
1970er und 1980er Jahren
wurden die Scheunen-Partys-
von Helmut Söhne legendär,
durch ihre spektakulären
Live-Konzerte. Vor zwei Jah-
ren ist der Diplom-Landwirt,
Kohlenhändler und Musik-
idealist im 69. Lebensjahr ge-
storben.
Mit einem Konzert am

Samstag, 7. September, um
19Uhr imClubhaus der Alten
Wiese in Lengefeld wollen
seine einstigen Weggefähr-
ten ihm ein musikalisches
Denkmal setzen. Den Auftakt
macht Peter Stumpe, der En-
de der 1960er Jahre bei den
Korbacher „Stone Age

Die Berliner Band PPÖP um den gebürtigen Korbacher Dieter „Diller“ Westmeier tritt in
Lengefeld auf. FOTO: PR

Neue Kaha-Kurse
in Diemelsee

ab September
Diemelsee – Neue Kaha-Kurse
finden ab 3. September im-
mer dienstags ab 19 Uhr oder
ab 5. September immer don-
nerstags ab 17 Uhr statt. Trai-
niert wird möglichst im Frei-
en. Veranstalter ist die Koope-
ration der Diemelseer Sport-
vereine. Diese Beim Kaha-
Training gehen die Bewegun-
gen langsam ineinander
über, Muskelgruppen wer-
den gekräftigt, gedehnt und
entspannt. Das Training
führt zu innerer Ruhe und
Gelassenheit. Die einzelnen
Elemente sind von Bewe-
gungskonzepten wie Qigong,
Taiji, Yoga und Rückenschule
inspiriert. Die Musik zum Ka-
ha stammt unter anderem
von Bands aus Neuseeland
und Hawaii. Kaha-Übungen
sind bei jedem Fitnessstand
und in jedem Alter möglich.
Das Programm wurde für
Sportanfänger, Leistungs-
schwächere und Menschen
mit leichten Gelenk- oder Rü-
ckenbeschwerden entwi-
ckelt. Die Teilnahmegebühr
beträgt für zehn Einheiten
von etwa 50 Minuten für Mit-
glieder in einem Diemelseer
Sportverein 30 Euro, Nicht-
mitglieder zahlen 40 Euro.
Anmeldungen nimmt
Übungsleiterin Vera Schlö-
mer, Tel. 05633/1570, entge-
gen. red

Bathildisheim lädt
zur Fachtagung zu

Autismus
Bad Arolsen – Eine ganztägige
Fortbildungsveranstaltung
zum Thema Autismus bietet
das Bathildisheim am Mitt-
woch, 28. September, an. Die
vier Referenten sind Exper-
ten in eigener Sache. Ihnen
gelingt die Übersetzungsar-
beit zwischen zwei Welten,
sie bieten spannende Einbli-
cke in die Unterschiede der
Kommunikation zwischen
Autisten und Nichtautisten.
Passend zum Thema des

Tages ist zum Abschluss der
Veranstaltung eine Filmvor-
führung von einem autisti-
schen Regisseur geplant.
Die Fortbildung ist sowohl

für Autisten geeignet, als
auch für Personen, die beruf-
lich oder privat mit ihnen zu
tun haben. Die Fachtagung
findet am 28. September ab 9
Uhr in der Bathildisstraße 7
statt. Sie wird auch per Live-
stream übertragen. Anmel-
dungen sind ab sofort per
Mail an seminare@bathildis-
heim.de möglich. red

Lesung mit Anne Rabe im BAC
Brückner-Bücherei stellt „Die Möglichkeit von Glück“ vor

arbeitung der DDR-Vergan-
genheit geht. Rabe spürt in
ihrem ersten Roman den Ver-
wundungen einer Generati-
on nach, die zwischen Dikta-
tur und Demokratie aufge-
wachsen ist. Sie fragt nach
den Ursprüngen von Rassis-
mus und Gewalt. „Die Mög-
lichkeit vonGlück“ standmo-
natelang auf der Bestsellerlis-
te und auf der Shortlist des
Deutschen Buchpreises 2023.
Der Eintritt kostet 10 Euro.

Der Kartenvorverkauf läuft in
der Christine Brückner-Bü-
cherei, Tel. 05691/6245670
oder stadtbuecherei-bad-arol-
sen@gmx.de.
Die Veranstaltung wird

vom Leseland Hessen, durch
das Hessische Ministerium
für Wissenschaft und For-
schung, Kunst und Kultur,
HR2 und die Sparkassen Kul-
turstiftung Hessen-Thürin-
gen gefördert. red

Bad Arolsen – Im Rahmen des
Literaturfestivals „Leseland
Hessen“ lädt der Förderver-
ein der Christine Brückner-
Bücherei am Samstag, 12. Ok-
tober, um 19 Uhr zu einer Au-
torenlesung in das BAC-Thea-
ter ein.
Anne Rabe liest aus ihrem

Debütroman „Die Möglich-
keit von Glück“. Es ist eine
Geschichte vom Aufwachsen
im Nachwende-Osten. Als die
Mauer fällt, ist Stine gerade
drei Jahre alt. Doch die Fami-
lie ist tief in ein System ver-
strickt, von dem sie nicht las-
sen kann, und zudem im
Glauben, das richtige Leben
gelebt zu haben.
Die Dramatikerin, Dreh-

buchautorin und Essayistin
Anne Rabe ist in Ostdeutsch-
land geboren. Sie ist eine
wichtige Protagonistin in der
„neuen Ost-Debatte“, in der
es um die angemessene Auf-

Autorin Anne Rabe liest aus „Die Möglichkeit von
Glück“, eine Geschichte vom Aufwachsen im Nachwen-
de-Osten. FOTO: ANNETTE HAUSCHILD
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Rundfahrt im Oldtimer
Rund 60 Fahrzeuge sind am 7. September im Landkreis unterwegs

Waldeck-Frankenberg – Histori-
sche Fahrzeuge, eine reizvolle
Landschaft und eine Fahrt
über die Edersee-Sperrmauer:
Auch die kommende Oldti-
mer-Trophy soll eine attrakti-
ve Rundfahrt durch den Land-
kreis werden. Sie findet am
Samstag, 7. September, statt.
Start und Ziel ist jeweils in
Frankenberg.
Veranstalter sind wieder

die heimischen Oldtimer-
Freunde Till Finger und Phi-
lip Müller. Nach ihren Anga-
ben haben sich bislang Besit-
zer von 60 Fahrzeugen ange-
meldet.
Unter dem breiten Starter-

feld befinden sich Oldtimer
wie ein Bugatti 35 (Baujahr
1927), Opel Kadett C (Baujahr
1972), VW Käfer (Baujahr
1971), Mercedes 190 SL (Bau-
jahr 1960) und ein Alfa Spider
(Baujahr 1976). Die weiteste
Anreise mit rund 420 Kilome-
tern wird Stand jetzt ein Teil-
nehmer aus Heede im Land-
kreis Emsland in Niedersach-
sen haben.
Es kommt bei der Rund-

fahrt nicht auf Geschwindig-
keit an. Dennoch werden die
Teilnehmer bei mehreren
Gleichmäßigkeits- und Ge-
schicklichkeitsprüfungen auf
der Strecke gefordert. Die
Fahrzeuge starten voraus-
sichtlich in fünf Klassen.
Für die ersten drei Plätze

einer Klasse gibt es zur Beloh-
nung Siegerpokale. Darüber
hinaus werden in einer
Gesamtwertung auch die bes-
ten Drei mit glänzenden
Pokalen ausgezeichnet.
Insgesamt 18 Pokale verge-

ben die Organisatoren Till
Finger und Philip Müller am
Ende. Die schmucken Zeug-

nisse automobiler Geschichte
werden am 7. September vor
dem Frankenberger Hotel
Die Sonne ab 9.30 Uhr auf die
Reise geschickt. Die Tour
geht über Frankenau durch
das idyllische Wesetal nach
Bad Wildungen hinein. Dort
rollen die Oldtimer durch die
Brunnenstraße und die Fuß-
gängerzone.
„Für die Benutzung der

Fußgängerzone haben wir ei-
ne Genehmigung“, schildert
Till Finger. Was übrigens
nach den Worten von Philip

Müller auch für die Fahrt
über die Edersee-Sperrmauer
gilt.
Auf dem Rückweg nach

Frankenberg nimmt die
touristische Auto-Karawane
bei einer Vorbeifahrt den
Diemelsee sowie Willingen
ins Visier, bevor Winterberg
angesteuert wird.
Das spätere Ziel in der Iller-

stadt wird ab dem Nachmit-
tag bei Witteler-Automobile
Am Grün sein. Dort ist nach
dem Zieleinlauf nicht nur ei-
ne Oldtimer-Ausstellung vor-

Schließlich wurde damals die
Idee geboren, eine eigene
Ausfahrt mit diversen
Prüfungen in Nordhessen auf
die Räder zu stellen.
Dabei half – und hilft – ih-

nen nicht nur das langjährige
private und berufliche Inte-
resse an Oldtimern, sondern
auch die gesammelte Erfah-
rung. Dazu zählt beispiels-
weise eine Top-Ten-Platzie-
rung bei einer ADAC-Stern-
fahrt mit mehr als 330 Teil-
nehmern aus ganz Hessen.

jun

gesehen, sondern neben
sogenannten Benzingesprä-
chen und der Siegerehrung
für die erfolgreichsten Tro-
phy-Teilnehmer auch Live-
Musik mit der Rock’n’Roll-
Band The Heads (geplant ab
18.30 Uhr).
Oldtimer-Trophys durch

die Region veranstalten Till
Finger und Philip Müller seit
dem Jahr 2016 – allerdings in
unregelmäßigen Abständen.
Zuvor hatten die beiden
bereits auf zehn Teilnahmen
an Oldtimer-Rallyes geblickt.

Machen Werbung für die 6. Oldtimer-Trophy mit Start und Ziel Frankenberg am Samstag, 7. September: die Organisa-
toren Philip Müller (links) und Till Finger. Auf dem Wehrweide-Parkplatz vor der Kulisse der Liebfrauenkirche in Fran-
kenberg präsentieren die beiden neben zwei der insgesamt 18 Siegerpokalen ihre eigenen Oldtimer: links ein Merce-
des W 108 aus dem Jahr 1968, rechts ebenfalls ein Mercedes W 108, aber mit Baujahr 1972. FOTO: KLAUS JUNGHEIM

Vortrag über
Einsatz von KI

Waldeck-Frankenberg – Der
Hessencampus Waldeck-
Frankenberg lädt am Don-
nerstag, 5. September, zu ei-
nem Vortrags- und Diskussi-
onsabend mit dem Thema
„KI gestaltet Bildung, Arbeit
und Kommunikation neu“
ein. Beginn ist um 19 Uhr im
Kreistagssitzungssaal des
Kreishauses in Korbach.
Referent ist David Röthler,

der als Unternehmensberater
und Erwachsenenbildner so-
wie als Lehrbeauftragter der
Universitäten Salzburg, Wien
und Klagenfurt tätig ist. Bei
der interaktiven und multi-
medialen Veranstaltung wer-
den die vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten von künstli-
cher Intelligenz (KI) in der Bil-
dung, am Arbeitsplatz und in
der Kommunikation erörtert.
Röthler präsentiert Anwen-

dungen und diskutiert über
Potenziale und Herausforde-
rungen. Die Teilnehmer sol-
len mit ihm außerdem einen
Blick in die Zukunft wagen,
um Entwicklungen nicht nur
kennen zu lernen, sondern
auch zu erkunden. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmel-
dung bis 2. September unter
landkreis-waldeck-franken-
berg.de/hessencampus oder
per Mail an melanie.san-
der@lkwafkb.de. red

Schnuppertag am 21. September
Kursangebote bei der Musikschule in Bad Wildungen

Kontakt für weitere Infor-
mationen und Voranmeldun-
gen für alle Kurse und Instru-
mente: Tel. 05621/71221 oder
per Mail info@musikschule-
bad-wildungen de sowie im
Internet unter der Adresse
www.musikschule-bad-wil-
dungen.de. red

sie ist, bietet die Musikschule
am Samstag, 21. September,
von 10 bis 12 Uhr bei einem
Schnuppertag die Möglich-
keit, Instrumente auszupro-
bieren, sich von den Lehrern
beraten zu lassen und allge-
meine Informationen zum
Unterricht zu erfragen.

dienstags von 18 bis 19 Uhr
statt. Am 3. September lädt
die Musikschule zu einer kos-
tenlosen Probestunde für alle
Interessierten ein.
Für alle, die sich für Unter-

richt interessieren, aber noch
nicht genau wissen, welches
Instrument das richtige für

Gruppenunterricht auf fol-
genden Instrumenten mög-
lich: Klavier, Keyboard, Ak-
kordeon, Geige, Bratsche,
Cello, Kontrabass, Gitarre, E-
Gitarre, E-Bass, Ukulele,
Querflöte, Klarinette, Saxo-
phon, Oboe, Trompete, Po-
saune und Schlagzeug. Miet-
instrumente stehen für den
Anfang zur Verfügung. In ver-
schiedenen Ensembles, wie
Gitarren-, Akkordeon- oder
Brass-Ensemble, kann zusätz-
lich kostenfrei miteinander
musiziert werden. Der Instru-
mentalunterricht kann jeder-
zeit nach Absprache begon-
nen werden, Probestunden
sind möglich.
Im September startet darü-

ber hinaus ein neuer Kurs für
Erwachsene und Jugendliche
ab etwa 14 Jahren: Gruppen-
unterricht Liedbegleitung
mit Ukulele.
Die Ukulele ist ein besonde-

res Instrument, das recht
schnell zu erlernen ist. Der
Unterricht findet immer

Bad Wildungen – Während an
der Musikschule in Bad Wil-
dungen aktuell die Außenan-
lagen am Gebäude in der
Poststraße fertig gestellt wer-
den,beginnen die neuen Un-
terrichtsangebote.
Im Musikgarten für Kinder

ab etwa eineinhalb Jahren
werden schon die Jüngsten in
Begleitung eines Erwachse-
nen spielerisch an Musik he-
rangeführt. In der Musikali-
schen Früherziehung für Kin-
der von drei bis sechs Jahren
erfahren die Kinder Musik
auf vielfältige Weise: Durch
Tanz, Bewegung, Singen, Mu-
sikhören oder einfachstes In-
strumentalspiel. Kurse fin-
den in der Musikschule und
in verschiedenen Kindergär-
ten in Bad Wildungen und
Umgebung statt.
Instrumentalunterricht ist

für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene, Anfänger und
Fortgeschrittene sowohl im
Einzel- als auch im kosten-
günstigeren Partner- oder

Mit Musik ins neue Schuljahr: Die Orchesterklasse ist eines
von vielen bewährten und neuen Angeboten. FOTO: MUSIKSCHULE/PR
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Stadt baut Infrastruktur aus
Bis Ende 2025 muss das neue Sportzentrum abgerechnet sein

Stadt den Endausbau der
Straßen im Neubaugebiet In
der Hege.
Unter dem Titel „Grüne

Preziosen“ verfolgt die Stadt
Bad Arolsen aktuell drei Ein-
zelmaßnahmen. Neue Baum-
rigolen am Kirchplatz sollen
eine naturnahe Bewirtschaf-
tung von Abflüssen und Be-
wässerung zugunsten des
Stadtklimas schaffen. Drei
Regenwasserzisternen am
Königsberg, Gärtnerei (Fried-
hof) und Bauhof sollen den
Trinkwasserverbrauch für
die Bewässerung der städti-
schen Grünanlagen senken.
Über die letzten 30 Jahre-

entwickelte sich der Kurpark
zu einem Baumpark mit
neue Biotopstrukturen.
Hier sind künftig die Belan-

ge des Natur- und Denkmal-
schutzes übereinander zu
bringen und ein Entwick-
lungskonzept ist erforder-
lich.
Die Gesamtkosten sind mit

rund 1,925 Millionen Euro
veranschlagt. Davon sind vo-
raussichtlich 1,5 Millionen
Euro förderfähig. Die Förder-
quote beträgt 90 Prozent. es

ter hat der aktuelle laufende
Umbau der früheren Unter-
richtsräume im Bürgerhaus
an der Rathausstraße zu mo-
dernen Büroräumen. In Tro-
ckenständerbauweise wer-
den hier fünf Büros und ein
Besprechungsraum für 19
Mitarbeiter der Finanzver-
waltung geschaffen. Der Um-
bau der Räume im Bürger-
haus ist mit 150 000 Euro ver-
gleichsweise günstig.
Auf diese Weise kann sich

der Magistrat „Zeit kaufen“,
um den seit Jahren diskutier-
ten und wegen seiner hohen
Kosten gefürchteten Kom-
plettumbau am Rathaus mit
Einbau eines Aufzuges und
Anbau eines zweiten Trep-
penhauses noch ein paar Jah-
re zu schieben.
Mit großem Aufwand wird

in diesen Tagen die An-
schlussstraße des neuenWet-
terburger Wohngebiets In
der Hege an die Landesstraße
3080 gebaut. In diesem Be-
reich gilt Tempo 50, deshalb
reicht der Bau einer norma-
len Einmündung mit freien
Sichtachsen. Parallel zum
Bau dieser Straße plant die

Dazu gibt das Land Hessen
nur einen vergleichsweise ge-
ringen Zuschuss in Höhe von
152 800 Euro und der Land-
kreis beteiligt sich mit Mit-
teln aus dem Topf Katastro-
phenschutz in Höhe von
240000 Euro. Den Löwenan-
teil muss die Stadt Bad Arol-
sen aus Eigenmitteln finan-
zieren.
Vor wenigenWochen abge-

schlossen wurde der Neubau
der Straßenbrücke über die
Twiste bei Braunsen. Gekos-
tet hat dies rund 340000 Eu-
ro. Aktuell lässt die Stadt Bad
Arolsen auch die Geh- und
Radwegebrücke über die
Bahngleise an der Landstraße
in Mengeringhausen grund-
haft sanieren. Abgeschlossen
ist die Reparatur und die teil-
weise Verbreiterung des
Wirtschaftsweges zwischen
Mengeringhausen und Mas-
senhausen. Die Baukosten be-
tragen rund 1,3 Millionen Eu-
ro bei einem städtischen Ei-
genanteil in Höhe von rund
500 000 Euro.
Hohe Priorität zur Sicher-

heit der städtischen Mitarbei-

chard-Beekmann-Stadions in
ein inklusives Sportzentrum
mit Kunstrasenplatz am Tan-
nenkopf. Bis Ende 2025 muss
die Baumaßnahme komplett
abgerechnet sein.
Nach jetzigem Stand rech-

net die städtische Bauverwal-
tungmit rund Baukosten von
5,7 Millionen Euro. Dazu er-
wartet die Stadt Zuschüsse
vom Bund in Höhe von 3,8
Millionen Euro.
Mit rund 2,8 Millionen Eu-

ro ist der Umbau des alten
Rathauses in Landau aus dem
Jahr 1752 für Vereinszwecke
und für die Aufnahme der
Stadtbücherei kalkuliert. Um
einen barrierefreien Zugang
zu ermöglichen, soll ein Auf-
zug eingebaut werden. Die Fi-
nanzierung erfolgt mit 1,3
Millionen Euro aus demDorf-
entwicklungsprogramm.
Nach intensiven undmehr-

fach geänderten Vorplanun-
gen hat auch der Um- und
Neubau des Feuerwehrhau-
ses an der Twisteseehalle in
Wetterburg begonnen. Die
Baukosten sind mit knapp
1,8Millionen Euro kalkuliert.

Bad Arolsen – ElfMillionen Eu-
ro investiert die Stadt Bad
Arolsen im laufenden Jahr in
den Erhalt und Ausbau der
städtischen Infrastruktur.
Nach Einschätzung von

Bürgermeister Marko Lambi-
on und seiner Bauabteilung
ist in diesem Jahr nicht mit
weiteren großen Preissprün-
gen zu rechnen. Die Kosten
hätten sich nach dem Aus-
bruch des Ukraine-Krieges
„auf hohem Niveau einge-
pendelt“.
Die meisten Bauaufträge

seien nach den Ausschrei-
bungsergebnissen an regio-
nale Baufirmen vergeben
worden und trügen so zur
Stärkung der regionalen
Wirtschaft und zur Siche-
rung von Arbeitsplätzen bei.
Ein Großteil dieser Baukos-

ten wird mit Zuschüssen von
Land und Bundmitfinanziert.
Die Bauvorhaben reichen
vom Ausbau des Hauptwirt-
schaftsweges zwischen Men-
geringhausen und Massen-
hausen (Höher Straße) über
die Reparatur und den Neu-
bau von Brücken in Braunsen
und Mengeringhausen bis
hin zum Umbau des alten
Rathauses in Landau und der
Umgestaltung der früheren
Unterrichtsräume der Volks-
hochschule im Bürgerhaus
zu Büroräumen für die Mitar-
beiter der städtischen Finanz-
verwaltung.
Größtes Bauprojekt ist da-

bei die Umwandlung des Ri-

Baustellenbesichtigung: Bürgermeister Marco Lambion und der stellvertretende Bauamtsleiter Marco Tröger im Richard-
Beekmann-Stadion. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
zur Festeinstellung auf geringfügiger oder
sozialversicherungspflichtigen Basis. (Ab sofort möglich)

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

TWISTETAL-BERNDORF (TEILBEZIRK)

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Sparen % Sparen % Sparen
Sonntag verkaufsoffen 12 bis 18 Uhr

SUPER-
WOCHENEND-

RABATT

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

Aktion gültig vom 30.8. bis 3.9.2024

-39 2$4;95/04;$ &;34;9; 6:0;8;74;00;$ 3$(
.'50* ,3"54;$:;07* 1;%#$!;$ 2$! +/! -30!2$8;$)

• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl o. liegend)

Lindenstraße 17 • 35285 Gemünden
Tel. 0 64 53 / 9 10 55
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Unser Team für
Sie in Gemünden!

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Alles Fifty Fifty: Tägl. außer Di
16.30 u. 20 h
Nur noch ein einziges Mal:
Tägl. außer Di 17 u. 19.30 h

CINE K KINO Korbach
200 % Wolf: Sa u. So 13 h
Alien - Romulus: Sa 19.15 u.
21.45 h, So 19.15 h, Mo bis MI
19.30 h
Alles Fifty Fifty: Tägl. 15,
17.15 u. 19.45 h, Sa auch
22.30 h
Alles steht Kopf 2: Tägl. 15 h
Borderlands: Sa u. So 17 u.
19.30 h, Mo u. Di 17 h, Mi
17.15 h
Deadpool & Wolverine: Sa 17
u. 21.45 h, So u. Mi 17 h, Mo
u. Di 17 u. 19.30 h
Die Unzertrennlichen - Zwei
durch Dick und Dünn: Tägl. 15
h, Sa u. So auch 13 h
Die Wilden Mäuse: Sa, So 13 h
Harold und die Zauberkreide:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Horizon: Sa bis Di 19 h
Ich - Einfach unverbesserlich 4:
Tägl. 15 u. 17.15 h, Sa u. So
auch 13 h
Longlegs: Sa 22.30 h
Nur noch ein einziges Mal - It
ends with us: Sa bis Di 17 u.
19.45 h, Mi 17 u. 19.30 h
Sleeping Dogs - Manche Lügen
sterben nie: Sa 22 h
Was ist schon normal: Mi 20 h

#wirtungut

Bereichern Sie unser Teamals

Pflegefachkraft (Altenpfleger:in oder
Gesundheits- und Krankenpfleger:in)

LWL-PflegezentrumMarsberg
zum frühestmöglichen Eintrittstermin
Vollzeit und Teilzeit möglich
unbefristet

LWL-PflegezentrumMarsberg
Glindeplatz 3
34431 Marsberg

Mehr Informationen unter:

www.karriere.lwl-marsberg.de
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Kunst aus einem Stamm
Holzbildhauer-Symposium gibt Einblicke in kreatives Schaffen
Battenberg – Das dritte Holz-
bildhauer-Symposium in Bat-
tenberg steht an, wie die Ini-
tiatoren Marlit Peikert und
Beat Hodel mitgeteilt haben.
Das Symposium wird vom 2.
bis 7. September entlang der
Marburger Straße stattfin-
den.
Ein künstlerischer Beirat

hat laut Peikert fünf Künstler
ausgewählt, die alle zum ers-
ten Mal nach Battenberg
kommen: vier Männer und
eine Frau. Es sind Beate De-
bus aus Oberalba/Rhön, der
in Kassel geborene Leon Fi-
and, der aus Homberg/Efze
stammende Ernst Groß, der
in Kassel lebende Matthias

Heß und Ignatz Huber aus
Dachau.
Eine Besonderheit beim

Battenberger Holzbildhauer-
Symposium ist, dass Einwoh-
ner und Besucher den Künst-
lern bei der Arbeit zuschauen
können und erleben, wie
zum Beispiel aus einem
Baumstamm ein Kunstwerk
entsteht.
Auch sollen Zuschauer und

Künstler auf den Höfen ent-
lang der Marburger Straße
miteinander ins Gespräch
kommen. Die fertigen Kunst-
werke sollen später entlang
des 14 Kilometer langen Bat-
tenberger Kunstweges dauer-
haft ausgestellt werden.

Eröffnet wird das dritte Bat-
tenberger Holzbildhauer-
Symposium am Montag, 2.
September, um 11 Uhr durch
Bürgermeister Christian
Klein.
Nach der Eröffnung ist eine

gemeinsame Begehung der
Aktionsplätze vorgesehen.
Täglich von 10 bis 18 Uhr
werden die Künstler mit Ket-
tensägen, Stemmeisen und
Klüpfeln an ihrenWerken ar-
beiten. Ein schöner Brauch
ist der abendliche „Säge-
hock“, zu dem sich Künstler
und Zuschauer ab 18 Uhr an
wechselnden Arbeitsplätzen
in gemütlicher Runde treffen
werden.

Untergebracht werden die
Künstler laut Marlit Peikert
während der Woche in Feri-
enwohnungen, die Verpfle-
gung erfolgt aus der Küche
des Battenberger DRK-Senio-
renzentrums. Die Abschluss-
veranstaltung mit Übergabe
der Kunstwerke ist am Sams-
tag, 7. September, um 14 Uhr
geplant. Finanziell unter-
stützt wird das Battenberger
Holzbildhauer-Symposium
von der Region Burgwald-
Ederbergland. off

Beim Holzbildhauer-Symposium in Battenberg vor drei Jahren: Das Foto zeigt Daniela Schönemann aus Halle mit ihrer
Skulptur aus der Serie „Wild“. Die damals vierjährige Ria Bader fühlte, wie scharf die Zähne sind. ARCHIVFOTO: THOMAS HOFFMEISTER

„Tafel-Apfel-Ernte“
Firmlinge ernten für Apfelbaumbesitzer

pflücken und damit der Ge-
sellschaft zu helfen.“
Die Aktionwird von Pfarrer

Peter Heuel, Katechetin Kris-
tina Skiba undNadine Gebau-
er vom Caritasverband Brilon
begleitet. Gemeinsam mit
den Firmlingen werden die
Bäume abgeerntet und die ge-
sammelten Äpfel an die örtli-
che Tafel gespendet. Ein Teil
der Äpfel wird zudem zu Saft
gepresst, der später beimErn-
tedankfest erworben werden
kann. Der Erlös aus dem Ver-
kauf des Saftes wird ebenfalls
an die Tafel gespendet.
Baumbesitzer, die ihre Bäu-

me zur Verfügung stellen
möchten, können sich im
Pfarrbüro Bad Arolsen unter
der Telefonnummer 05691-
3304 anmelden. Dort gibt es
auch weitere Informationen.
„Bitte beachten Sie, dass

wir je nach Anzahl der An-
meldungen nicht garantieren
können, alle Bäume abzuern-
ten. Unser Ziel ist es jedoch,
so vielen Menschen wie mög-
lich zu helfen, die sich selbst
nicht mehr um ihre Apfel-
bäume kümmern können“,
betont Nadine Gebauer.

Bad Arolsen - Der Caritasver-
band Brilon und die Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Jo-
hannes Baptist in Bad Arol-
sen planen im Rahmen der
Firmvorbereitung ein sozia-
les Projekt. - die „Tafel-Apfel-
Ernte“.
Die Firmlinge der Gemein-

de werden neben katecheti-
scher Vorbereitung zusätz-
lich durch karitative Schwer-
punkte auf ihre Firmung vor-
bereitet. Für ihr soziales Pro-
jekt, das am Samstag, 14. Sep-
tember, ab 10 Uhr in Bad
Arolsen stattfindet, werden
Apfelbaumbesitzer gesucht,
die ihre Bäume nicht mehr
selbst abernten können. Die
Ernte kommt den gemein-
nützigen Lebensmittelausga-
ben der Tafeln zugute.
Nadine Gebauer, Koordina-

torin für Caritas im Dekanat
Waldeck, erklärt: „Sie haben
einen Baum, der schöne
Frühäpfel trägt? Sie können
aber selbst nicht mehr abern-
ten? Sie mögen ein wenig Ge-
sellschaft undmöchten ande-
ren etwas Gutes tun? Wenn
das alles zu trifft, bieten die
Firmlinge an, die Äpfel zu

Basar mit Kindersachen in Usseln
würstchen und Kartoffelsalat
aus eigener Herstellung ange-
boten. Anmeldungen für die
Verkaufstische sind unter Tel.
05632/7825 in der Zeit von 8
bis 13 Uhr möglich. Die Aus-
stellermüssen ihre Tische um
12 Uhr vorbereiten. Die
Standgebühr liegt zwischen
6,50 und 8,50 Euro. Der Erlös
kommt dem Förderverein Na-
turkindergarten Wurzel-
Zwerge zugute. red

Willingen-Usseln – Im Diemel-
saal in Usseln findet am Sonn-
tag, 15. September, von 14 bis
16 Uhr ein Basar für Kindersa-
chen statt. Bereits ab 13.30
Uhr werden Hochschwangere
eingelassen. Bei über 30 An-
bietern finden die Besucher
alles fürs Kind: Kleidung,
Spielzeug, Kinderwagen, Au-
tositze undmehr. Für das leib-
liche Wohl werden selbstge-
backene Torten sowie Koch-

Öffnungszeiten
Mittwoch
Samstag
Nach Vereinbarung.

Plameco Sauerland | Thorsten Stein
mehr erfahren auf: www.plameco.de

13-18 Uhr
10-13 Uhr

Ausstellung Korbach
Am Hauptbahnhof 3
34497 Korbach

Spanndecke.
Beleuchtung.
Akustik.
Heizung.

Komplettlösung aus
einer Hand.

05631 - 5029465

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Ab jetzt werdenDecken nur
noch gespannt – Alles an-
dere können wir streichen!
Du hast genug von langwei-
ligen, veralteten Decken in
deinem Zuhause? Möchtest
du eine Decke, die nicht nur
schön aussieht, sondern auch
praktisch und langlebig ist?
Dann sind Plameco Spannde-
cken die Lösung. Plameco ist
ein innovatives und vielseiti-
ges Deckensystem, das sich
perfekt an deine Bedürfnisse
anpasst. Du kannst aus einer
Vielzahl von Farben, Mustern

und Oberflächenstrukturen
wählen, um den perfekten
Look für deine Räume zu
schaffen. Die Montage von
Plameco Spanndecken ist
schnell, sauber und innerhalb
eines Tages möglich. Das
Beste dabei ist, dass du keine
Möbel bewegen musst.
Plameco Spanndecken eig-
nen sich für Wohnräume,
Badezimmer, Küchen, Büros
und sogar Geschäftsräume.
Von minimalistischen, naht-
losen Decken bis hin zu in-
dividuellen Drucken und Be-

leuchtungsoptionen reichen
die Möglichkeiten.
Mit einer Infrarot-Decken-
heizung von Plameco
kommst du warm durch
den Winter. Die Infrarothei-
zungen erwärmen die Ob-
jekte im Raum. Du möchtest
Plameco live erleben? Dann
komm in unsere Ausstellung
in Korbach am Samstag, 07.
September von 10 bis 13 Uhr,
Sonntag, 08. September von
10 bis 16 Uhr oder ruf an, um
einen Termin zu vereinbaren.

Neue Zimmerdecke gefällig?
Du planst ein neues Haus? Oder dumöchtest deineWohnung renovieren?

In beiden Fällen wirst du dir Gedanken über die Zimmerdeckemachen.

Plameco live erleben – 07. & 08.09. in Korbach

ANZEIGE

Plameco
Deckenschau

Samstag, 07.09.
10–13 Uhr

Sonntag, 08.09.
10–16 Uhr
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Unfälle mit E-Scootern nehmen zu
Fahrten auf Gehwegen und Zebrastreifen sind häufigste Ursache

Elektrokleinstfahrzeuge bis
heute noch kein Problemfeld
im Straßenverkehr dar, sie
seien eher als Randerschei-
nung zu betrachten.
Laut einer Pressemitteilung

des Statistischen Landesamts
waren 41,6 Prozent der ver-
unglückten E-Scooter-Fahrer
2023 jünger als 25 Jahre, was
ein bedeutend höherer Anteil
als bei Fahrrädern und Pede-
lecs ist.
Deutschlandweit stieg die

Zahl der Unfälle um 14,1 Pro-
zent auf 9425. Es gab 22 To-
desopfer und 1220 Schwer-
verletzte. Knapp 60 Prozent
der Unfälle ereignen sich
demnach in Großstädten. E-
Scooter sind seit dem 15. Juni
2019 im Straßenverkehr zu-
gelassen. ARCHIVFOTO: JANSEN wf

zur Gesamtzahl der Ver-

kehrsunfälle verschwindend
gering, für 2024 sind das bei-
spielsweise etwa 0,4 Pro-
zent“, so Ingo Pohle. Jedoch
sei die Anzahl der am Stra-
ßenverkehr teilnehmenden
E-Scooter wahrnehmbar ge-
stiegen und damit sei auch
die steigende Anzahl der Ver-
kehrsunfälle mit E-Scooter-
Beteiligung zu erklären.
Aus Sicht des Leiters des

Verkehrsdienstes stellen die

Unfälle. Die Zahl der erfass-
ten Verkehrsunfälle mit den
sogenannten E-Scootern, die
unter den Begriff Elektro-
kleinstfahrzeuge fallen, stei-
ge alsomoderat an, fasst Ingo
Pohle zusammen. Es sei aber
zu berücksichtigen, dass Al-
leinunfälle oft nicht polizei-
lich bekannt werden, ähnlich
wie bei denen von Fahrrad-
fahrern.
In diesem Jahr haben die E-

Scooter-Fahrer bei sechs der
acht Unfälle entweder ver-
botswidrig einen Fußgänger-
überweg fahrend überquert
oder sind – ebenfalls verbote-
nerweise – auf dem Gehweg
gefahren.
„Insgesamt ist die Zahl der

Verkehrsunfälle mit E-Scoo-
ter-Beteiligung im Vergleich

Waldeck-Frankenberg – InWal-
deck-Frankenberg ist die An-
zahl der Unfälle mit E-Scoo-
tern gestiegen. Im Bereich
der Polizeidirektion gab es
2023 sechs Unfälle mit sechs
Verletzten, zwei davon
schwer.
Bis zum 12. August dieses

Jahres wurden bereits acht
Unfälle erfasst. Bei sechs Un-
fällen gab es Verletzte, davon
fünfmal leicht und einmal
schwer, erläutert Polizei-
hauptkommissar Ingo Pohle,
Leiter des Regionalen Ver-
kehrsdienstes der Polizeidi-
rektion Waldeck-Franken-
berg.
Nach Informationen der

Polizei waren die Jahre 2019
und 2021 unfallfrei, 2020 gab
es einen Unfall, 2022 zwei

Ingo Pohle
Leiter des

Regionalen
Verkehrsdiensts

der Polizei

Ausstellung zur „NS-Euthanasie“
Eröffnung am 1. September im Gustav-Hüneberg-Haus

der Bevölkerung durch Zu-
stimmung, Gleichgültigkeit
oder Protest. Zudem wirft sie
einen Blick auf den Umgang
mit der NS-Vergangenheit
und den Tätern, die nach
1945 oft unbehelligt blieben.
Die Ausstellung wurde auf

Initiative des Lebenshilfe
Werks im Kreis Waldeck-
Frankenberg in Zusammen-
arbeit mit dem Wolfgang
Bonhage-Museum Korbach
erarbeitet und 2009 erstmals
gezeigt. red

wurden oder die zwangswei-
se in Fabriken und auf Bau-
ernhöfen arbeiten mussten.
Es waren Menschen, die sys-
tematisch erfasst und umge-
bracht wurden.
Die Ausstellung dokumen-

tiert die Vorgeschichte bis
1933, die Phase der rassenhy-
gienischen Propaganda und
Zwangssterilisation bis zur
Bürokratie und Maschinerie
des Mordens. Sie beschreibt
den Todesweg der Opfer, die
Mordzentren, die Haltung

starben zwischen 200 000
und 300 000 psychisch kran-
ke und geistig behinderte
Menschen in Gaskammern,
durch tödliche Medikamen-
tengabe oder Unterernäh-
rung. Etwa 400 000 Men-
schen wurden zwangssterili-
siert.
Unter den Opfern der NS-

Euthanasie waren auch Bür-
ger aus demWaldecker Land,
Menschen, die im Landkreis
geboren wurden, hier lebten,
in Einrichtungen betreut

Volkmarsen – Eine Ausstel-
lung zur „NS-Euthanasie in
Waldeck-Frankenberg“ eröff-
net der Verein „Rückblende –
Gegen das Vergessen“ am
Sonntag, 1. September, um
16 Uhr im Gustav-Hüneberg-
Haus.
Es ist an diesem Tag 85 Jah-

re her, dass Adolf Hitler mit
dem „Euthanasie“-Erlass die
systematische Ermordung
vonMenschen, die als lebens-
unwert deklariert wurden,
freigab. Von 1939 bis 1945

Musik-Kurse in Bad Arolsen
Unterrichtsangebote für nahezu alle Instrumente

sich individuelle Gutscheine
über eine festgelegte Stun-
denzahl an.
Für alle Unterrichtsangebo-

te stehen erfahrene und fach-
lich ausgebildete Lehrkräfte
zur Verfügung. Unverbindli-
che Probestunden sind mög-
lich.
Zurzeit werden an der Arol-

ser Schule 550 Schülerinnen
und Schüler von 25 Lehrkräf-
ten in den oben erwähnten
Fächern ausgebildet.
Weitere Informationen so-

wie Anmeldungen können
montags, mittwochs und
donnerstags zwischen 9.30
und 11 Uhr, oder dienstags
zwischen 14 und 16 Uhr tele-
fonisch 05691/40131 ange-
fragt werden. red

Die Ballettgruppen, Stepp-
und Street-Jazzgruppen bie-
ten Kindern ab vier Jahren,
Jugendlichen und Erwachse-
nen die Möglichkeit des Ein-
stiegs. Zeiten zu neuen Kur-
sen sind über das Büro der
Musikschule und im Internet
zu finden.
Neu sind die Angebote von

5er und 10er Gutscheinen
und Schnuppergutscheinen:
Besonders Erwachsene, die
flexible Unterrichtstermine
benötigen undnicht regelmä-
ßig am Unterricht teilneh-
men können, haben hier die
Möglichkeit, ihre früher er-
worbenen Kenntnisse aufzu-
frischen. Für Kinder, die ver-
schiedene Instrumente aus-
probieren möchten, bieten

sprechenden Alter ab fünf
Jahren gedacht, die noch
nicht sicher sind, welches In-
strument denn zu ihnen
passt.
Eine speziell ausgebildete

Lehrkraft gibt den Kindern
erste Einblicke in die Tasten-,
Blas-, Schlag- und Zupfinstru-
ment.
Für Kinder ab sechs Jahren

besteht in der Regel in nahe-
zu allen Instrumentalfächern
die Möglichkeit, mit dem Un-
terricht zu beginnen. Für den
Anfängerunterricht stehen
Leihinstrumente in allen Grö-
ßen zur Verfügung. Verschie-
dene Ensembles und Orches-
ter bieten schon nach kurzer
Zeit die Möglichkeit, gemein-
sam zu musizieren.

Bad Arolsen – DieMusikschule
in der Rathausstraße kann
neue Kurse anbieten. Auf na-
hezu allen Instrumenten ist
Unterricht möglich. In ver-
schiedenen Kindergärten
wird der Kurs „Musikalische
Früherziehung“ für vierjähri-
ge Kinder angeboten, zudem
gibt es Tanzangebote. Neben
den Orchesterklassen am
Gymnasium kooperiert die
Musikschule mit verschiede-
nen Grundschulen und Kitas
in und um Bad Arolsen.
Bereits für Kinder ab 18Mo-

naten gibt es Angebote. Zu-
dem findet der Orientie-
rungskurs „1st Music-Kids“
statt. Das Konzept ist für Kin-
der nach der „Musikalischen
Früherziehung“ oder im ent-

Gitarrenspieler der Musikschule bekommen im Laufe des Jahres viel Auftrittsmöglichkeiten. FOTO: DOROTHEA WAGENER

Bereichere unser Team als

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
Marsberg
zum frühestmöglichen Eintrittstermin
unbefristet
Teilzeit, Vollzeit

Mehr Informationen findest Du unter:

www.lwl-wohnverbund-marsberg.de

LWL-Wohnverbund Marsberg
Weist 45
34431 Marsberg

#wirsichern
zukunft

für unser Wochenblatt

m/w/d

TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de

Hans, 74
Rentner und Zusteller

„Weil ich hier

meine Rente

aufbessern kann.“

für alle
... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

“ Bad Arolsen
Wetterburg

“ BadWildungen,
Mandern, Stadt

“ Diemelsee
Adorf

“ Korbach
Eppe, Helmscheid, Stadt

“ Twistetal
Mühlhausen

“Waldeck
Freienhagen

“Willingen
Gemeinde, Schwalefeld,
Usseln
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„Brot für die Welt“ will „Wandel säen“
Diesjährige Spendenkampagne beginnt mit Gottesdienst in Korbach

chenbesucherinnen und -be-
sucher im Kirchenkreis Twis-
te-Eisenberg warenmit insge-
samt 39180,30 Euro am gu-
ten Spendenergebnis der Lan-
deskirche beteiligt. red

che von Kurhessen-Waldeck
(EKKW) erhalten. Dies bedeu-
tete im Vergleich zum Vor-
jahr ein Plus in Höhe von
63224 Euro (3,5 Prozent),
wurde mitgeteilt. Die Kir-

bedingungen erarbeitet.
„Brot für die Welt“ hat im

vergangenen Jahr mehr als
1,8 Millionen Euro an Spen-
dengeldern aus dem Bereich
der Evangelischen Landeskir-

mit den Schwerpunkten Er-
nährungssicherung, Bildung,
Gesundheit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung.
Dort werden vor Ort Wege
zur Verbesserung der Lebens-

des Globalen Südens benach-
teiligen.
Das evangelische Hilfswerk

fördert zusammen mit loka-
len Partnern in mehr als 80
Ländern rund 1800 Projekte

Korbach –Die neue Kampagne
der Evangelischen Kirche
Deutschland für „Brot für die
Welt“ beginnt traditionell
am 1. Advent. Im Bereich der
Landeskirchen von Kurhes-
sen-Waldeck und Hessen-
Nassau wird die 66. Spenden-
aktion in diesem Jahr in ei-
nem Gottesdienst in Korbach
eröffnet. Bereits im Vorfeld
sind Veranstaltungen zum
Thema geplant. Die Korba-
cher Konfirmanden werden
ihren Teil dazu beitragen und
viele Brote backen.
Die neue Spendenaktion

steht unter der Überschrift
„Wandel säen“. Obwohl es
weltweit genügend Nah-
rungsmittel gibt und mehr
produziert wird als je zuvor,
haben derzeit fast 800 Millio-
nen Menschen nicht genug
zu essen. Das Ziel der Verein-
ten Nationen, den Hunger bis
2030 zu beenden, ist noch
lange nicht in Sicht.

Brot für dieWelt will Unge-
rechtigkeit in der Verteilung
der Lebensmittel beseitigen
und die Welt zukunftssicher
für alle machen. Dafür steht
auch der Einsatz für gerechte
Wirtschaftsbedingungen, fai-
re Handelsabkommen, die
Akzeptanz von Umwelt- und
Sozialstandards und gegen
unfaire Agrarsubventionen,
die Produkte aus den Ländern

„Wandel säen“ heißt das Motto der 66. Spendenaktion von „Brot für die Welt“, die im Bereich der Landeskirche in Korbach eröffnet wird. Das Bild zeigt
Sundori Murmu (35) in einem Feld mit Senfpflanzen in Bangladesh. FOTO: KATHRIN HARMS/PR

Fast 40 000 Euro
vom Kirchenkreis
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täglich Frühstücksbuffet
von 7.00 –10.30 Uhr
& ab 12 Uhr Restaurant & Café

GENIESSENMIT SEEBLICK

Partner der

Scannen für
alle Aktionen

Kommende Highlights:
Herbst Brunch: 03.10. & 27.10. 2024

Bier Abend: 08.11.2024
mit Sommelier Erik von der Heide

Vino Abend: 16.11.2024

JETZT TISCH RESERVIEREN:
Restaurant SEASIDE

Seestraße 17 • Heringhausen
T 05633 99 310 • www.hotel-diemelsee.de

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
www.pistorius-fenster.dePistorius Türen- und Fensterbau GmbH

IHR PARTNER FÜR:
▪ Fenster ▪ Türen
▪ Wintergärten ▪ Fassaden
▪ Insektenschutz
▪ Überdachungen
▪ Brandschutzelemente

Aluminimelemente
nach Wunsch

Wir beraten Sie gerne!

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Spiel, Sport und Spezialitäten
Diemelsee und Marsberg feiern gemeinsam das Jubiläumsfest an der Talsperre

Die Diemeltalsperre ist
100 Jahre alt. Das Jubi-
läum wird vom 6. bis 8.

September auf dem Hel-
minghäuser Großparkplatz
hinter der Sperrmauer gefei-
ert. Höhepunkte sind ein
dreitägiges Street-Food-Fes-
tival und ein Biathlon-Wett-
bewerb für alle Sportbegeis-
terten, aber es gibt auch
Livemusik und ein buntes
Kinderprogramm.
„Es lohnt sich, das Staumau-
er-Jubiläum gebührend zu
feiern“, betonte der Mars-
berger Bürgermeister Tho-
mas Schröder. Er, sein Die-
melseer Kollege Volker Be-
cker, Touristiker beider Kom-
munen, der Naturpark-Ge-
schäftsführer Benedikt Wre-
de und Marc und Tina Fox
vom Eventwerk in Lippstadt
stellten das Programm der

drei Festtage vor. Das Fest
der beiden Kommunen grei-
fe auf, wofür der See stehe:
für Spiel, Sport und Erho-
lung. Verbunden werde dies
mit dem Spaßfaktor, den der
See auch biete.

Erstmals gibt es einen Bi-
athlon-Wettstreit am Die-
melsee – angesichts der Nähe
zum Wintersport-Mekka
Willingen biete sich dies an.
Am Samstag dürfen sich alle
an der Herausforderung aus
einem 400-Meter-Lauf auf
Sommerski und einem Schie-
ßen mit einem Infrarot-Ge-
wehr probieren, am Sonntag
treten Teams mit jeweils vier
Mitgliedern an – sie müssen
sich vorab anmelden. Der Bi-
athlon-Olympia-Sieger Mi-
chael Rösch begleite die Teil-
nehmer, berichtet Schröder,
er gebe Tipps und moderiere

das Event. Fürs weitere Pro-
gramm haben die Veranstal-
ter das Eventwerk ins Boot
geholt. Vielen ist es bekannt
durch die Food-Festivals in
Willingen oder im Sauerland.
Beim „Cheat Day“ bauen
etwa 15 „Foodies“ ihre
Trucks am See auf, sagte
Marc Fox. Das Angebot rei-
che von internationalen Spe-
zialitäten über kreative Cros-
sover-Küche und Süßem bis
zu Fleisch-Variationen oder
Veggie-Kreationen. Zuberei-
tet werde alles frisch vor den
Augen der Gäste. An allen
drei Tagen spielen Duos oder
Trios Livemusik, bei der sie
bekannte Lieder neu inter-
pretieren. Zwischendurch
legt ein DJ auf. Die Musik
laufe aber nur begleitend,

sagte Fox, die Kommunikati-
on der Gäste stehe im Mittel-
punkt. Und am Samstag um
22 Uhr spendiert die Ge-
meinde Diemelsee allen Gäs-
ten ein Feuerwerk. Außer-
dem gibt es nachmittags am
7. und 8. September ein Kin-
derprogramm mit Animati-
on, Hüpfburg, einer
Schminkstation und Glitzer-
Tattoos. Am Umweltmobil
des Naturparks könnten jun-
ge Festbesucher Wasserlebe-
wesen entdecken. Der Die-
melsee sei das „blaue Auge
des Naturparks“, betonte
Volker Becker, deshalb sei es
sinnvoll, ihn beim Fest „mit
ins Boot zu holen – wir sind
eine Gemeinschaft.“ Alle Zei-
ten zum Festablauf finden
sich auf diemelsee.de. wf
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Bürgerideen für ein Klimaschutz-Konzept
Am 11. September lädt Bad Wildungen zu einem Forum ein

rundet das Bürgerforum ab.
Paul: „Wir freuen uns darauf,
gemeinsam über die Zukunft
von BadWildungen zu disku-
tieren und nachhaltige Lö-
sungen zu entwickeln.“
Bad Wildungen weise eine

Jahrzehnte lange Tradition
im Klimaschutz auf. Im Jahr
1993 trat die Stadt dem „Kli-
ma-Bündnis“ der Kommunen
bei. Die Vorgaben des Pariser
Abkommens und des Klima-
schutzgesetzes des Bundes
gäben darüber hinaus einen
rechtsverbindlichen Rahmen
vor: Bis spätestens zum Jahr
2045 soll Deutschland Treib-
hausgasneutralität erreicht
haben, also den Treibhausef-
fekt durch seine Emissionen
nicht länger im Wortsinn an-
heizen. su/red

und Ideen in das integrierte
Klimaschutzkonzept einzu-
bringen. Ziel sei ein breit ab-
gestimmtes und zukunftsfä-
higes Ergebnis, das von allen
lokalen Akteursgruppen ge-
tragen werde. Das Bürgerfo-
rum am 11. September diene
auch diesem Zweck.
Nach der Eröffnung durch

Bürgermeister Ralf Gutheil
gibt es einen Überblick über
den kommunalen Klima-
schutz, Informationen über
Inhalte und Ablauf der AR-
beit am Konzept sowie eine
Präsentation der Ergebnisse
der aktuellen Wildunger
Energie- und Treibhausgasbi-
lanz. Eine Workshop-Runde
mit Bürgern und Akteuren zu
Handlungsfeldern, Lösungs-
ansätzen und Maßnahmen

ken des Treibhausgas-Aussto-
ßes. Das Konzept solle eine
Arbeitsgrundlage schaffen,
die Bad Wildungen in eine
klimafreundliche Zukunft
führe – mit den Mitteln der
Marktwirtschaft.

Darum sei der alleinige Ein-
fluss der Stadtverwaltung be-
grenzt, räumt Paul ein: „Kon-
sequenter Klimaschutz ist
nur gemeinsammit allen pri-
vaten Akteuren aus Wirt-
schaft und Haushalten um-
setzbar.“
Die Meinung aller Bad Wil-

dunger sei darumgefragt, um
eigene Interessen, Belange

Bad Wildungen – Ein Bürgerfo-
rum zum Klimaschutz bietet
am 11. September, um 19
Uhr, in der Wandelhalle den
Wildungern die Möglichkeit
ihre Ideen für das städtische
Klimaschutzkonzept einzu-
bringen. Dieses soll Bad Wil-
dungen vorbereiten auf den
großen Wandel bei Strom-,
Energieversorgung und Mo-
bilität.
Kernziel des Konzepts ist

nach Angaben des städti-
schen Klimaschutzmanagers
Maximilian Malte Paul: Vor-
kehrungen und Projekte zum
Klimaschutz zu verwirkli-
chen. Diese sollen helfen
beim Energiesparen, beim
Gewinnen von Energie aus
erneuerbaren Quellen und
beim anderweitigen Absen-

Runter mit dem Treibhausgas-Ausstoß: Das ist das Ziel auch
des geplanten „integrierten Klimaschutzkonzeptes“.

FOTO: STOCKWERK-FOTOLIA/ARCHIV

Eigene Ideen
sind gefragt
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36 Jahre

7. + 8. Se
ptembe

r

in Nied
er-Ense

individuelle
einrichtungsplanung
gardinen
polsterarbeiten
sicht-, sonnen-
und insektenschutz
bodenbeläge und teppiche

quellenstraße 3a
tel 05631 505105

34497 korbach
lenz-raumideen.de

Original Waldecker Wurstwaren
direkt vom Bauernhof

Alles aus einer Hand,
von der Schweinemast
bis zur fertigen Wurst!
Wir wünschen viele schöne Stunden

auf dem 36. Enser Weinfest!
Lieferung der Grillspezialitäten und Haxen

Familie Karl Hartwig
Korbach Nieder-Ense · Telefon 05631 7265

www.schreinerei-schmalz.deSchreinerei

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstraße 55
Korbach
Tel. 2249 • Fax 4496

Zauberhaft und zünftig wird gefeiert
Die „Brandhölzer“ haben wieder Party und Gaudi im Programm

Das über die Ortsgrenzen
bekannte Weinfest in

Nieder-Ense will in diesem
Jahr am 7. und 8. September
für ausgelassene Stimmung,
Spaß und festliches Flair sor-
gen. Die veranstaltenden
„Brandhölzer“ haben sich
dafür am Samstag eine 90er-
Party ins Programm geschrie-
ben. Wie zuvor setzt der Ver-
ein auf die Stimmungsgaran-
ten von „Mission2Party“. Die
Band wird ab 20 Uhr das Pu-
blikum mit tanzbaren Songs

und Party-Musik zu einem
ausgelassenen Festabend
verhelfen. Die Wahl der neu-
en Weinkönigin ist ein weite-
res Highlight an diesem
Abend. Gekürt wird die
Nachfolgerin von Lara
Brand. Sie stellte sich im ver-
gangenen Jahr neben vier
weiteren Anwärterinnen er-
folgreich den Aufgaben der
Jury der Brandhölzer.

Bei der festlichen Fortset-
zung am Sonntag wird es
zünftig. Mit einem bayri-
schen Frühschoppen und den
dazugehörigen Spezialitäten
wird gefeiert. Die Epper Aar-
talmusikanten begleiten
klangvoll den zweiten Fest-
tag. Um 10 Uhr setzt sich au-
ßerdem der sehenswerte

Festzug in Bewegung. Am
Nachmittag ist wieder eine
Gaudi mit DJ angesagt. ma

„Die Brandhölzer“ planen wieder ein zweitägiges, stimmungsvolles Weinfest, bei dem ordentlich gefeiert
werden kann. Fotos: Privat/Veranstalter

Ein sehenswerter Festzug durch Nieder-Ense ist am Sonntag geplant. Weinkönigin Lara Brand. „Mission2Party“ waren bereits im Vorjahr ein Stimmungsgarant.

Sehenswerter Festzug
am Sonntag
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Die Pionierzeit der Fotografie
Ausstellung mit Bildern von René Groebli im Schloss

Bad Arolsen – Der Schweizer
René Groebli war als Fotograf
gleichzeitig Erfinder, Künst-
ler und Zauberer. Fantasti-
sche visuelle Effekte bestim-
men die Arbeiten des 1927
geborenen Fotokünstlers,
Werbe- und Industriefotogra-
fen. DasMuseumBad Arolsen
zeigt Groeblis Arbeiten vom
14. September bis 17. Novem-

ber in den Ausstellungsräu-
men im Schloss. Viele der Fo-
tografien aus den 1950er,
60er und 70er Jahren kom-
men in ihrer Farbigkeit so
schrill daher, dass der auf-
wendige Herstellungsprozess
erstmal in den Hintergrund
rückt. Groeblis Experimen-
tierfreude ist jedoch das, was
die spektakulären Bilder erst

möglich gemacht hat. Nach
seinen Anfängen in Schwarz-
weiß wurde Groebli mit sei-
ner Farbfotografie ein gefrag-
ter Fotodesigner. Er experi-
mentierte noch vor Andy
Warhol und der Pop Art mit
farblichen Effekten, mit Ver-
fremdungen, Überblendun-
gen undMontagen. Bei Tages-
licht benutzte Groebli Kunst-

zeigt, mit welchen Techni-
ken und Kombinationen
Groebli schon in den 1960er
Jahren ein Spektrum an ma-
gischen, formal-ästhetisch
beeindruckenden Bildern
schuf. Bilder von ungemein
komplexer, vielschichtiger
Qualität jenseits aller heute
verfügbaren digitalen Hilfs-
mittel. red

Bildideen unbegrenzte Varia-
tionsmöglichkeiten boten.

Die Ausstellung „René
Groebli – Color Work“ bietet
einen Rückblick auf die Pio-
nierzeit der Farbfotografie,
der analogen Fotografie und

filme, verzichtete auf Korrek-
turfilter, fotografierte mit
UV-Lampen, Fluoreszenzröh-
ren, Jodquarzlampen, experi-
mentierte mit Doppelbelich-
tungen, Spiegelungen, Ton-
trennungen, Solarisationen
und Übermaskierungen. Sein
favorisiertes Medium aber
wurden die aufwendigen
Dye-Transfers, die seinen

Ausstellung im Schloss Bad Arolsen: Rechts: 1961, Werbung für General Motors, links 1955, Portrait Clowness. FOTO: RENEGROEBLI.CH

Jenseits digitaler
Hilfsmittel

Kindeswohl im Sport stärken
Sportkreis bietet Onlineseminar an - Jetzt anmelden

cherheit für den sportlichen
Alltag sowie für den Umgang
mit Verdachtsfällen oder
konkreten Vorkommnissen
schaffen.

Die Teilnahme ist kosten-
frei. Anmeldungen sind per
Mail an Sylvia_Kuhnhenn@t-
online.de oder sport-
kreis@kratzert.de erforder-
lich. red

Schutz und Fürsorge ange-
wiesen, heißt es in der Aus-
schreibung. Trainer und
Übungsleiterinnen überneh-
men im Verein nicht nur Ver-
antwortung für das sportli-
che Programm, sondern
ebenfalls für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit
den ihnen anvertrauten jun-
gen Menschen.
Binias will Sensibilität für

vorhandene Gefährdungen
entwickeln, die Wahrneh-
mung für Grenzverletzungen
schärfen und Handlungssi-

Korbach/Frankenberg – Der
Sportkreis Waldeck-Franken-
berg hat sich das Ziel gesetzt,
das Kindeswohl im Sport zu
stärken. Dazu wird am 12.
Oktober von 9.30 bis 12.45
Uhr ein Onlineseminar ange-
boten.
Referent ist Jens Binias von

der Sportjugend Hessen. Es
können sich Übungsleiterin-
nen, Jugendleiter, Vorstands-
mitglieder, Vereinsmanager
und einfach Interessierte an-
melden. Kinder und Jugendli-
che seien auf besonderen

Teilnahme ist
kostenfrei

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Depotex/Viva
Waschhandschuh
viele Farben

jetzt1.1.0000orig. Preis 2,95

Seersucker
Bettwäsche
auf alle bereits reduzierten
Garnituren

zusätzliche50%50%

Bierbaum Makosatin
Bettwäsche
135 x 200 cm / 80 x 80 cm
viele aktuelle Dessins

Jaquard
Geschirrtuch
reine Baumwolle
3er-Sparpack

Depotex
Frottierserien
in interessanten Farben und Dessins

jetzt4.4.9999orig. Preis 9,95

Biberna Jersey
Spannbetttücher
1 b aus lfd. Produktion

14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm

9,95 jetzt3.3.9999
19,95 jetzt8.8.9999
Handtuch

Duschtuch

jetzt29.29.9595orig. Preis 69,95

Ihr Obst - Ihr Saft

1 JAHRE JUBILÄUM

Die genauen Tourdaten finden Sie auf unserer Homepage, wo Sie ebenfalls
Ihren persönlichen Termin buchen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.dassaftmobil.de

Preis pro Liter inkl. Verpackung1,20 €
Dieses Jahr sind wir zwischen dem 09.09. und dem 05.11.

in folgenden Orten für Sie unterwegs:

Frankenberg, Battenfeld, Quotshausen, Langenstein, NABU Korbach,
Schönstadt, NABU Bringhausen, Hallenberg, Raumland, Bracht, Wallau,

Unterrosphe, Bellnhausen (Lahn), Eckelshausen, Strothe, Warburg
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Analyse des Baugrundes für Rhein-Main-Link
Erste Bohrungen zwischen Lelbach und Rhena für die geplante Trasse

hen“, erklärt Knoop. Die Er-
gebnisse fließen in ein Bo-
dengutachten ein. Damit
kann Amprion den Verlauf

der Trasse bei Lelbach planen
oder anpassen sowie über ge-
eignete Bauweisen entschei-
den. Die Bohrlöcher werden
anschließend wieder mit
dem übrigen Bohrgut sowie
einer Sand-Kies-Schüttung
und abdichtenden Tonpellets
verfüllt. „Eine Bohrung wird
allerdings zur Grundwasser-
messstelle ausgebaut“, sagt
Knoop. Die Messstellen wer-
den für mehrere Monate re-
gelmäßig begangen, um den
Grundwasserstand zu mes-
sen und die Wasserqualität
mithilfe einer Probe zu beur-
teilen. Auch an anderen Or-
ten in Waldeck-Frankenberg
entlang des möglichen Tras-
senverlaufs wird es bis No-
vember solche Baugrundun-
tersuchungen geben. lb

sen Erdstoffschichten gesam-
melt. „Größtenteils sind es
Kernbohrungen, die bis zu 20
Meter tief in den Boden ge-

ßend im Labor analysiert und
Daten über die Beschaffen-
heit sowie Zusammenset-
zung des Baugrunds und des-

gen. Das besondere an dem
Standort zischen Lelbach und
Rhena: Das geplante Erdka-
bel müsste hier unter der
Bahnstrecke und der Bundes-
straße verlegt werden. „Wir
müssen daher wissen, wie
der Baugrund beschaffen ist
und ob die Querung hier
überhaupt möglich ist“, er-
klärt Jonas Knoop, Projekt-
sprecher Hessen von Ampri-
on. Mit den Informationen,
die diese Baugrunduntersu-
chungen liefern, könne Am-
prion den Bau des Erdkabels
genau planen und den Boden
dabei so wenig wie möglich
belasten.
Über Bohrungen und Son-

dierungen werden auf der
Lelbacher Wiese Bodenpro-
ben entnommen, anschlie-

Korbach-Lelbach – Für die ge-
plante Stromtrasse „Rhein-
Main-Link“ wird der Bau-
grund untersucht. Für den
Netzbetreiber Amprion führt
zwischen Lelbach und Rhena
eine Fachfirma deswegen
Bohrungen durch.
Auf einer Wiese gegenüber

dem Lelbacher Bahnhof sind
die großen Bohrgeräte aufge-
baut. Mit Matten wird der Bo-
den geschützt. Hier könnte
künftig der Rhein-Main-Link
verlaufen. Das Erdkabel soll
Offshore-Windenergie aus
der Nordsee nach Hessen
transportieren. Konkret ist
geplant, bis zu acht Gigawatt
Windstrom von Niedersach-
sen über Nordrhein-Westfa-
len ins wirtschaftsstarke
Rhein-Main-Gebiet zu brin-

Baugrunduntersuchungen bei Lelbach für den geplanten Rhein-Main-Link. FOTO: LUTZ BENSELER
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6. – 8. September 2024

Zimmermeister

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel 05694 221, Fax 8030

Claus Bracht
claus.bracht@t-online.de

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel. 05694 221, Fax 8030

Trockenbau · Schreinerei · Maler + Lackierer · Metallbau

Elektro Luckey
Gebäude- und Industrietechnik
Dorfstraße 22 · 34474 Diemelstadt · Telefon (05694) 701

Abwechslungsreiches und attraktives Fest
Viel Musik, zahlreiche Aussteller, tierisches Herzstück, Schlag den Rat und Mallorca-Party

Ein attraktives Programm
für den 435. Rhoder
Kram- und Viehmarkt

haben sich die Kommission
der Stadt Diemelstadt sowie
die Stadtverwaltung zum
Ziel gesetzt. Vom 6. bis 8.
September wird in der Stadt-
halle, am Festplatz auf der
Walme sowie „Unter den Ei-
chen“ gefeiert.

In diesem Jahr konnten zu
den vielen bekannten und
lieb gewonnenen Fahrge-
schäften wie Autoscooter,
Kinderkarussell und Bungee-
Trampolin auch weitere
neue Schausteller aufge-
nommen werden, sodass die
Besucher erneut ein attrakti-

ver Vergnügungspark auf
der Walme erwartet. Tradi-
tionell wird der Markt am
Freitag mit einem Platzkon-
zert des Musikvereins Scher-
fede, einem bunten Festzug
durch die Landstraße der
Stadt und einer großen Er-
öffnungsfeier in der Stadt-
halle begonnen.

Alle diejenigen, die sich
noch überlegen, mit Wagen
oder als Fußgruppe beim
Festzug mitzulaufen, sei laut
Veranstalter versichert, dass
es wieder einen Pokal zu ge-
winnen gibt und für jede
Gruppe ein Startgeld winkt.
Anmeldungen für den Fest-
zug nimmt die Stadtverwal-
tung gerne bis 2. September
entgegen.

Am Freitagabend gibt es in
der Stadthalle nach der Er-
öffnung durch Bürgermeis-
ter Andreas Fritz Musik von
den Scherfeder Dorfmusi-
kanten. Anschließend ist
Tanz mit der „Borowski-
Band“, die seit Jahren für
gute Stimmung mit Musik
der 70er, 80er und 90er sorgt.
Der Samstag steht wieder
ganz im Zeichen der Tiere
und Vereine. So gibt es wie in
jedem Jahr die große Tier-
schau „Unter den Eichen“,

zu der sich bereits zahlreiche
Aussteller mit ihren Tieren,
vom Mini-Pferd bis zum
Zuchtbullen, angemeldet ha-
ben. Die Prämierung der Tie-
re kann daher zurecht als das
Herzstück des Viehmarktes
bezeichnet werden. Das
„Kuh-Lotto“ findet zudem
statt und es wird ein Ange-
bot zum Pony-Reiten geben.

Zahlreiche Attraktionen
für Kinder werden angebo-
ten, unterstützt durch den
Rhoder Kindergarten. Der
Vormittag wird dadurch ein
echter Familientag. Ab 14
Uhr wird es ein weiteres Mal

der eine Traumreise nach
Wahl im Wert von 2.500
Euro, mehrere Reisegutschei-
ne sowie wertvolle Sachprei-
se. Der Losverkauf bei den
örtlichen Einzelhändlern in
Diemelstadt und Bad Arolsen
hat bereits begonnen.

Ebenfalls als Höhepunkt
gilt der musikalische Gottes-
dienst, der mit einer Band
und den Posaunenchören
des Altkreises der Twiste um
10.15 Uhr stattfindet. Mo-
derne und klassische Kir-
chenlieder werden als Pop-
Arrangements dargeboten.
Um 14.30 Uhr schließt sich
ein Frühschoppen sowie der
Festzug vom Freitag mit an-
schließender Musik in der
Stadthalle an. Eine Schlager-
Party ab 17 Uhr rundet die
Festtage ab. r

soll von 9 bis 13 Uhr stattfin-
den. Es wird keine Standge-
bühr erhoben.

Nach dem großen Erfolg
der vergangenen „Mallorca-
Party“ am Samstagabend in
der Stadthalle soll es auch in
diesem Jahr wieder eine aus-
gelassene Partystimmung
geben, die sicherlich weit
über die Grenzen Diemel-
stadts hinaus ein Anzie-
hungspunkt sein wird.
Neben Cocktails und „Malle-
Hits“ tritt der bekannte DJ
Basti vom Megapark in Mal-
lorca auf. Zusätzlich legt der
gebürtige Lüner Stefan Har-
der „DJ Stevie Hard“ auf.

Der Sonntag wird schließ-
lich durch die Auslosung der
Viehmarktslotterie ein span-
nender Tag. Zu gewinnen
gibt es bei der Lotterie wie-unterhaltsam bei „Schlag

den (Ortsbei)Rat“. Hier mes-
sen sich erfolgreich Ortsbei-
räte und Vereine der Diemel-
stadt in Geschicklichkeits-
spielen und Wettstreits.

Ergänzend zu den genann-
ten Aktionen rund um die
Stadthalle wird es wieder ei-
nen Flohmarkt – dieses Mal
wetterfest in der Stadthalle –
geben, zu dem sich Händler
und Beschicker anmelden
müssen (Tel. 0176 -15 73 56
34). Alles darf vertrieben
werden, was dem Angebot
des Festplatzes nicht in Kon-
kurrenz steht. Der Flohmarkt

Stadtverwaltung und Viehmarktskommission laden zum Rhoder
Kram- und Viehmarkt ein. FOTO: VERANSTALTER



LOKALES

Brunnenallee wird zur Festmeile
Blumenfestival und verkaufsoffener Sonntag in Bad Wildungen

menfestival ein. Acht Motiv-
wagen, teils von den Wildun-
ger Ortsteilen, teils von Wil-
dunger Vereinen dekoriert,
begleiten den Umzug. ja

Der Sonntag schließt mit
Konzerten lokaler Ensem-
bles, hauptsächlich Blaska-
pellen. Um 14 Uhr zieht die
Blumenkönigin auf das Blu-

spricht Kühlewind. Party-
schlager und Rockmusik ste-
hen im Fokus.
Die Veranstaltung läuft an

allen Abenden bis 24 Uhr.

spiel „Pan im Bann der Elfen“
gleichzeitig mit den Kunst-
stücken des Clowns Tasso.
„Am Abend wird die Allee
dann zur Partymeile“, ver-

nette Erinnerung an das Jazz-
festival“, wirft Gutheil ein.
Am Samstagvormittag lo-
cken zahlreiche Shows. Um
11 Uhr beginnt das Schau-

Bad Wildungen – In Bad Wil-
dungen findet vom 30. Au-
gust bis 1. September das Blu-
menfestival statt. Veranstal-
tungsort ist die Brunnenallee
zwischen Kurschattenbrun-
nen und Hotel Göbel.
Zahlreiche Stände mit gas-

tronomischen und dekorati-
ven Angeboten platzieren
sich gegenüber den Geschäf-
ten und Gastronomiebetrie-
ben. „Sie sollen noch mehr
Lust auf einen Einkaufs- oder
Kulinarikbummel am Wo-
chenende machen“, sagt Ute
Kühlewind, Leiterin des
Stadtmarketings.
Die Geschäfte in der Innen-

stadt sind am Sonntag zwi-
schen 13 und 17 Uhr geöff-
net. Peter Jäkel, zweiter Vor-
sitzender des beteiligten Ver-
eins „AWWIN! e. V.“, zeigt
sich über die zahlreichen
Schausteller und Budenbe-
treiber erfreut, die sich ange-
meldet haben. Viele Geschäf-
te hätten sich zudem bereit
erklärt, mit Blumentafeln vor
ihren Läden zur Atmosphäre
beizutragen. „Auch in der Alt-
stadt haben sich viele gemel-
det, die Tafeln anfertigen
wollen“, erzählt Kühlewind.

Christoph Jarkow vom
Stadtmarketing freut sich be-
sonders auf das Show- und
Musikprogramm. Am Freitag
bestehe dieses vor allem aus
Jazz- und Dixiebands. „Eine

Vorfreude: (von links) Christoph Jarkow, Ute Kühlewind, Peter Jäkel, Ralf Gutheil und Hans-Martin Lötzer stellen das Programm des Blumenfestivals
vor. FOTO: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Großartige
Shows und Musik

AnzeigenSpezial

6.9.- 9.9.6.9.- 9.9.

Viel Spaß auf der wünschenViel Spaß auf der wünschen

· Biergarten
· kostenfreies Wlan 34471 Volkmarsen

IHR ONLINESHOP

Show, Festzug und mehr
Kirmesburschen haben ein vielfältiges Programm geplant

Die Kirmesburschen
und Sektbargirls ver-
anstalten die Kirmes in

Twiste in diesem Jahr auf-
grund der Renovierungsar-
beiten in Teilen der Mehr-
zweckhalle hinter der Halle
Richtung Bauhof und Rat-
haus sowie in der großen
Halle selbst. Für die richtige
Stimmung und einen gelun-
genen Auftakt ins Festwo-
chenende will am Freitag-
abend die Band „nightlive“
sorgen.

Ein interessantes Highlight
ist am Samstag ab 19 Uhr das
traditionelle Fahnenwerfen

vor dem Rathaus. „Für das
weitere Showprogramm ha-
ben wir keine Kosten und
Mühen gescheut und präsen-
tieren Euch ein Ensemble,
welche schon vor etlichen
Jahren Teil unseres Kirmes-
geschehens war: „eine Band
namens … WANDA“, so die
Veranstalter. Leckere und
kühle Getränke werden in
der „Renovierbar“ angebo-
ten. Für die weitere Verpfle-
gung sorgt Festwirt Eberle,
welcher Bier vom Fass und
viele andere Köstlichkeiten
bereithält.

Sehenswert ist der Festzug

am Sonntag um 13.30 Uhr.
Die drei besten Motivwagen
bzw. Fußgruppen werden im
Anschluss prämiert, bevor es
gleich darauf in einen unter-
haltsamen Nachmittag mit
Spiel und Spaß für Jung und
Alt geht. Neben einer Tram-
polin-Attraktion und einer
Hüpfburg bietet eine Schieß-
bude einen Anreiz für alle
jung gebliebenen Besucher.
Und auch bei ihrem Haupt-
spiel stöbern die Kirmesbur-
schen in der Vergangenheit.
Schlag das Kirmes-Gesindel
kehrt in Twistes Mitte zu-
rück. In mehreren kleinen

miert. Ab 16 Uhr wird zum
Feierabendschoppen und ei-
ner letzten Currywurst ein-
geladen und die Festivitäten
klingen in Ruhe aus.

kauf der Kirmesbesen an den
Twister Haustüren abgehal-
ten, während ab 8 Uhr musi-
kalische Untermalung das
Dorf zum Aufstehen ani-

Wettkämpfen können die
Gäste in Einzel- und Grup-
penspielen gegen die Kir-
mesburschen und Sektbar-
girls antreten und satte Ge-
winne absahnen.

Des Weiteren findet am
Sonntag gegen 18 Uhr die
Versteigerung statt, bei der
es wieder viele interessante
Dinge zu ersteigern gibt. Der
Festtag endet gegen 20 Uhr
mit dem Beerdigungsritual,
bei dem Kirmesvater Michael
zeremoniell die letzte Ehre
erwiesen wird.

Der Montag wird in tradi-
tioneller Weise mit dem Ver-

Die Kirmesburschen und Sektbargirls Twiste 2024 laden zu ihrer Kir-
mes ein. FOTO: KIRMESBURSCHEN TWISTE
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Unterricht für alle
Musikschule Korbach mit vielfältigem Angebot

Haus der Musik, Lengefelder
Straße 16, in Korbach erhält-
lich. Weitere Auskünfte gibt
es bei der Musikschule Kor-
bach, Tel. 05631/63423, mon-
tags und mittwochs von 10
bis 12 Uhr und donnerstags
von 14 bis 16 Uhr, sowie im
Internet unter musikschule-
korbach.de. red

Unterrichtsangebote erfahre-
ne und fachlich ausgebildete
Instrumentallehrkräfte zur
Verfügung stehen. Zurzeit
werden an der Musikschule
in Korbach rund 640 Schüle-
rinnen und Schüler von 25
Lehrkräften unterrichtet. An-
meldungen für alle Kurse so-
wie Instrumente sind im

Für fortgeschrittene Schüler
stehen verschiedene Ensem-
bles zur Verfügung, darunter
ein Ensemble für moderne
Unterhaltungsmusik, ein Ju-
gendblasorchester, ein gro-
ßes sinfonisches Blasorches-
ter, ein Streicher- und ein Gi-
tarrenensemble.
Es wird betont, dass für alle

der, Jugendliche und Erwach-
sene alle Instrumente zur
Ausbildung an. Von der
Blockflöte über Streich- und
Blasinstrumente, Klavier,
Keyboard, Akkordeon, klassi-
sche Gitarre, E-Gitarre, E-Bass
bis hin zum Schlagzeug und
Gesang wird ein komplettes
Angebot unterbreitet.

Korbach – Die Musikschule
Korbach hat neben zahlrei-
chen Kursen speziell für jün-
gere Kinder Ausbildungen
auf allen Instrumenten sowie
in Gesang im Angebot. Die
Kurse richten sich an alle Al-
tersgruppen . Im „Musikgar-
ten“ können die eineinhalb-
bis dreijährigen Kinder zu-
sammenmit einemElternteil
durch Singen, Hören und Be-
wegen mit den Grundele-
menten der Musik vertraut
gemacht werden. Das Ange-
bot der musikalischen Früh-
erziehung richtet sich an Kin-
der im Alter von 4 bis 6 Jah-
ren. In einem zweijährigen
Kurs singen und musizieren
die Kinder auf elementaren
Instrumenten und lernen Or-
chesterinstrumente kennen.
Diese Eindrücke setzen die

Mädchen und Jungen in Be-
wegung, Tanz und zeichneri-
sche Darstellung um.
Kinder ab dem ersten

Schuljahr können verschie-
dene Instrumente in einem
Schnupperkurs kennen ler-
nen. In einem mehrmonati-
gen Kurs werden Klavier, Gei-
ge, Cello, Gitarre, Schlag-
zeug, Akkordeon, Trompete,
Tenorhorn, Querflöte, Klari-
nette und Saxophon vorge-
stellt. Instrumente zum Aus-
probieren stehen für die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer kostenlos zur Verfü-
gung. Beginn ist im Oktober.
Anmeldung in der Musik-
schule wird bis Ende Septem-
ber erbeten. Über diese Kurse
hinaus bietet die Musikschu-
le im Haus der Musik für Kin-

Orchesterinstrumente werden unter anderem in einem mehrmonatigen Kurs vorgestellt. SYMBOLFOTO: IMAGO/KERSTIN KOKOSKA

Dritter Yogatag in Korbach
Umfangreiches Programm in der Großsporthalle

stimmung mit Miriam Inter-
thal
9 Uhr Kraft der Atmung mit
Ina Nabrusko
10 Uhr Sonnengrüße ayurve-
disch inspiriert mit Nicole
Gebel
11 Uhr Best of Schulter & Na-
cken Yoga mit Julia Backhaus
12 Uhr Yin & Yang Yoga mit
Eva Hallmann
13 Uhr Power Yoga mit Stefa-
nie Bannenberg
14 Uhr Yin Yoga mit Svetlana
Wiegand
15 Uhr Vinyasa Flowmit Kris-
tina Mook
Kleine Halle:
11 Uhr Kinder Yoga mit Ma-
reen Hübschmann
12 Uhr Yoga für Schwangere
mit Nicole Gebel
16 Uhr Klangreise mit Sabine
Schmidt
Interessierte Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer können
sich den Tag so gestalten, wie
es für sie passt.
Wer sich nur für einzelne

Sequenzen interessiert,
kommt nur zu den dafür an-
gegebenen Zeiten.
Das gesamte Angebot ist

kostenfrei. Es ist keine An-
meldung erforderlich. red

Sportart kennenlernen
möchte, kann einfach vorbei-
kommen und mitmachen.
Bitte Matte und bequeme
Kleidung sowie Kissen, Decke
und Getränk mitbringen.
Folgendes Programm ist

vorgesehen:
Große Halle:

8.45 Uhr Musikalische Ein-

stellen sichmit unterschiedli-
chen Angeboten zum Ken-
nenlernen in der Großsport-
halle Hauer, Louis-Peter-Stra-
ße 40 (Seiteneingang Karpa-
tenstraße) vor.
Interessierte haben die

Möglichkeit, verschiedene Fa-
cetten des Yoga kennenzuler-
nen und zu üben. Wer die

Korbach - Nach den Yoga-Som-
merveranstaltungen im Rah-
men des Projektes „Sport im
Stadtpark“ wird am Sonntag,
8. September, zum dritten
Mal ein Yogatag mit einem
breit gefächerten Angebot
veranstaltet. Verschiedene
Yoga-Lehrerinnen und Lehrer
aus Korbach und Umgebung

amarcord gastiert
in Flechtdorf

Flechtdorf - Der Förderverein
Kloster Flechtdorf lädt am
Tag des offenen Denkmals
am 8. September ab 14 Uhr in
das Kloster Flechtdorf ein.
Angeboten werden Führun-
gen für Erwachsene und Kin-
der sowie eine Führung in
der Umgangssprache der
Mönche auf Plattdeutsch. Das
Klosterkaffee öffnet um14.30
Uhr.
Zum Abschluss des Tages

lädt der Förderverein um 18
Uhr zu einem Konzert in die
Klosterkirche ein. Es gastiert
erneut das Ensemble „amar-
cord“ aus Leipzig. Das breit
gefächerte Repertoire um-
fasst Gesänge des Mittelal-
ters, Madrigale und Messen
der Renaissance, Kompositio-
nen und Werkzyklen der eu-
ropäischen Romantik und
des 20. Jahrhunderts sowie A-
cappella-Arrangements welt-
weit gesammelter Volkslie-
der und bekannter Songs aus
Soul und Jazz.
Es gibt noch Eintrittskarten

zum Preis von 20 Euro, auf-
grund der begrenzten Sitz-
platzzahl wird um Platzreser-
vierung unter Tel. 05633-
91124 oder E-Mail an in-
fo@kloster-flechtdorf.de ge-
beten. red

Schüler verteilen
gelbe Karten

Waldeck-Frankenberg – Die Po-
lizei hat die gefahrenen Ge-
schwindigkeiten an Schul-
wegen kontrolliert. Die Akti-
on „Blitz for Kids“ ziele da-
rauf ab, die Sicherheit der
Kinder zu erhöhen. Halten
sich die Autofahrer ans Tem-
polimit, übergeben die
Schüler eine grüne Karte
und bedanken sich.
Wer zu schnell war, be-

kommt eine gelbe Karte.
Am Dienstagmorgen am

Schulzentrum in Edertal-
Bergheim erhielten nur 3
von 57 Fahrern eine gelbe
Karte. red/jpa

Telefonische Energieberatung
Verbraucherzentrale Hessen liefert Antworten kompetent und kostenfrei

sen (LEA) bietet kostenlos ei-
ne telefonische Energie-Erst-
beratung für den Einstieg in
die Modernisierung von Ge-
bäuden an.
Eine Anmeldung zur Ter-

minfindung ist unter
www.lea-hessen.de/energiebe-
ratung jederzeit möglich. red

über ergänzende Beratungs-
angebote auf der Internetsei-
te der Verbraucherzentrale
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de ausgiebig
informieren. Dort ist auch ei-
ne erste Beratung per E-Mail-
Kontakt möglich. Auch die
LandesEnergieAgentur Hes-

minvereinbarung ist erfor-
derlich - entweder über das
Klimaschutz-management
der Stadtverwaltung BadWil-
dungen unter : 05621 701-430
oder über die kostenfreie Ruf-
nummer 0800 - 809802400
der Verbraucherzentrale.
Weiterhin kann man sich

braucherzentrale Hessen. Die
nächste telefonische Energie-
beratung für Bad Wildungen
der Verbraucherzentrale Hes-
sen erfolgt am Mittwoch, 11.
September.
Die Energieberatung dau-

ert in der Regel 45 Minuten
und ist kostenfrei. Eine Ter-

Bad Wildungen - Kompetent
und anbieterunabhängig be-
rät zu allen Fragen des priva-
ten Energieverbrauchs die
Energieberatung der Ver-

Morgenstund

im

hat

Mund!!

Wir suchen ab sofort als Festeinstellung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden und

als Festeinstellung ab 1. September 2024

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden
Wir bieten:
n leistungsgerechte Vergütung
n Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden
n Gratisexemplar der Waldeckischen Landeszeitung
n Eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

WALDECK-NIEDERWERBE

WALDECK-STADT

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i. d. R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68ZVG) zu leistenodernachzuweisen. 1. SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631 56050, Mo.-Do. 8.30-15.30 Uhr, Fr. 8.30 12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhausmit Garage
Oberstraße 14
34516 Vöhl

Verkehrswert: € 31.000,–
Wohnfläche ca.: 220,00 m²
Grundstück ca.: 689,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 14/23
Termin: 27.09.2024, 9.30 Uhr

Verschiedenes

Betreuungskraft auf Minijob-Basis in
Kernstadt Korbach. Gesucht wird eine
Betreuungskraft (538 €/Monat) für eine
Frau Mitte 80 in häuslicher Umgebung
für 10 Std./Woche (2 Tage) je 9.00 –
14.00 Uhr, 9.30 – 14.30 Uhr oder 10.00 –
15.00 Uhr, Mo - Fr. Aufgaben sind u.a.
Beschäftigung wie gemeinsame Spiele,
Singen oder Musik hören (deutsche
Volkslieder/Schlager, 1950er Jahre),
Vorlesen (Tageszeitung/deutsche Ge-
dichte 1950er Jahre), Blumenpflege, Ko-
chen (Hausmannskost).
Zuschriften bitte mit Wochentagen und
Uhrzeiten.✉ 717740 an diese Zeitung.

Bekanntschaften

Tanzpartner gesucht für Tanzkurs in
Bad Wildungen. Bin w., 70 Jahre jung,
168 cm, mit früheren Tanzerfahrungen,
aber seit Jahren aus der Übung. ☎
0175-6408545

Immobilienverkauf
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Durchwachsene Urlaubsbilanz
Willingen zählt mehr Gäste, aber weniger Übernachtungen im ersten Halbjahr

die Region. Dies bestätigen
nicht nur die Betreiber von
Seilbahn und Skywalk.
Entgegen der vom Statisti-

schen Landesamt belegten
Entwicklung meldet das Na-
turboutique-Hotel „Rauszeit“
ein Plus von 21,32 Prozent.
Für den Herbst überstiegen
die Buchungen bereits jetzt
den Umsatz des Vorjahres-
zeitraums. Die Betreiber ha-
ben Mitte 2023 in eine Hotel-
Lounge investiert und wur-
den Anfang des Jahres zum
Vier-Sterne-Hotel hochklassi-
fiziert.
„Zu unseren Gästen gehö-

ren vorwiegend Wanderer,
Biker und ruhesuchende Paa-
re“ erklärt Inhaberin Michèle
Volkenrath. Während diese
Gäste gestiegene Preise in
Verbindung mit Qualitäts-
steigerung durchaus hono-
rierten, sei das Buchungsver-
halten bei Familien zurzeit
eher zurückhaltend. red

tuell haben wir erst wieder
zwei neue Erlebniswege für
Familien eröffnet“, erklärt
Geschäftsführer Jörg Wilke.
Dies und der neue Skywalk
hätten dafür gesorgt, dass die
Besucherzahlen 2024 in etwa
gleichauf liegen mit denen
des Vorjahres. Für die restli-
che Sommerzeit rechnet er
damit, dass dieser Trend an-
hält. Neue und attraktive An-
gebote locken auch in weni-
ger optimalen Zeiten Gäste in

„Die vergleichsweise vielen
Schauertage haben einigen
Besuchern die Lust auf Ner-
venkitzel in luftiger Höhe ge-
nommen. Aber die Schön-
Wetter-Tage waren alle aus-
gesprochen gut.“
Die ebenfalls wetterabhän-

gige Ettelsberg-Seilbahn-Ge-
sellschaft meldet keine Ein-
brüche im bisherigen Som-
merhalbjahr. „Wir haben un-
ser Angebot kontinuierlich
erweitert und verbessert. Ak-

nicht in der Lage, das aus
dem Winter resultierende
Defizit komplett aufzufan-
gen“, fasst Tourismusdirek-
tor Norbert Lopatta die Situa-
tion zusammen.
„Grundsätzlich läuft der

Sommer in unseren Betrie-
ben gut, für das ,Sehr gut‘
hatten wir einfach nicht das
Wetter“, sagt Arndt Brüne,
Betreiber der Graf-Stolberg-
Hütte. Mit Blick auf den neu-
en Skywalk bilanziert er:

tagen. Besonders starke Wo-
chenenden waren diejenigen
mit Feiertag und Brückentag
sowie das Bike-Festival. Mit
101223 Übernachtungen
(plus 10,9 Prozent) verzeich-
net Willingen für diesen Mo-
nat einen neuen Rekord.
In Anbetracht der Verschie-

bung durch die Feiertage im
Mai liegt der Juni wieder auf
Vorjahresniveau (minus 1,1
Prozent). „Die grüne Jahres-
zeit war bisher offensichtlich

Willingen – Die Bilanz der Ur-
laubsregion Willingen fällt
im ersten Halbjahr durch-
wachsen aus. Ausgehend
vom milden Winter über ei-
nen Mai mit Rekordzahlen
konnte die „grüne Jahreszeit“
das Minus der Übernachtun-
gen nicht ganz auffangen,
wie die Tourist-Information
Willingen mitteilt.
Wenig Schnee im Winter

und viele Regentage im Som-
mer: Outdoor-Aktiv-Urlaubs-
ziele wie Willingen hatten
mit den Launen des Wetters
zu kämpfen. Dennoch steht
in der Bilanz des ersten Halb-
jahres ein Übernachtungsmi-
nus von nur 2,5 Prozent. Bei
den Ankünften meldet das
Statistische Landesamt sogar
ein Plus von 1,7 Prozent.
Der Trend zu kurzfristigen

Buchungen besteht schon
länger. Bei so wechselhaftem
Wetter wie in diesem Som-
mer zeigt er sich noch stär-
ker, bestätigen Gastgeber
und Tourist-Information. Die
durchschnittliche Aufent-
haltsdauer ist von 2,6 Tagen
im Vorjahr (2,7 vor der Pan-
demie) auf 2,5 gesunken.
In den Wintermonaten Ja-

nuar und Februar war ein
Übernachtungs-Minus von
8,3 Prozent aufgelaufen. Die
frühen Osterferien spielten
dem März in die Karten (mi-
nus ein Prozent). Diese Gäste
fehlten dann allerdings im
April (minus 8,2 Prozent). Der
Mai profitierte vom guten
Wetter und den vielen Feier-

Gäste-Rekord im Mai: Unter anderem lockte das Bike-Festival viele Besucher nach Willingen. FOTO:IMAGO/RALF SCHANZE

Veranstaltungen
bis zum Jahresende
Bis zum Jahresende sind im
Upland noch folgende Veran-
staltungen geplant: 31. Au-
gust, Oldtimertreffen; 25. Ok-
tober, Kabarett mit Frieda
Braun (Schützenhalle Usseln);
31. Oktober bis 3. November,
Street Food Festival; 2. No-
vember, Bosstime – Bruce
Springsteen Tribute Band
(Schützenhalle Usseln). red

Stadtschützenfest
in Medebach6. bis 8. September 20246. bis 8. September 2024

AnzeigenSpezial

Den Medebachern
und seinen Gästen
wünschen wir ein

schönes Fest!

Hengsbecke 13Hengsbecke 13
59964 Medebach59964 Medebach

Telefon 02982 41254Telefon 02982 41254

Jungschützenkönig 2024Jungschützenkönig 2024
Finn BeulenFinn Beulen

Landwehr 12
59964 Medebach

Telefon 02982 3020

www.schreinerei-thiele.com

Kirchstraße 7
59964 Medebach
Tel. 02982 92930

Tel. 02982 41008
info@busreisewelt.eu

Weitere Busreisen unter www.busreisewelt.eu

Besonderes Highlight steht an
Zehn Medebacher Schützenvereine feiern gemeinsam

Ein besonderes Highlight
im Schützenjahr der
zehn Schützenvereine

im Stadtgebiet von Mede-
bach ist das Stadtschützen-
fest, welches in diesem Jahr
durch die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft in der
Kernstadt vom 6. bis 8. Sep-
tember ausgerichtet wird.

Das Fest beginnt am Frei-
tag um 16.30 Uhr mit dem
Platzkonzert am Marktplatz,

dem Marsch zur Schützen-
halle und dem anschließen-
den Schießwettbewerb der
amtierenden Jungschützen-
könige im Stadtgebiet.

Es wird die Nachfolge von
Simon Werth aus Medelon
ermittelt. Nach dem Vogel-
schießen und der Proklama-
tion findet in der Medeba-
cher Schützenhalle die Jung-
schützenparty mit DJ Robin
statt. Ein besonderer Höhe-

punkt ist der Auftritt von
Schlagerstern Caro Winter,
einem echten Medebacher
Mädel, welches derzeit die
Party-Charts erstürmt.

Am Samstag treten mit-
tags um 14.30 Uhr alle Verei-
ne des Stadtgebietes am
Marktplatz an.

Der nächste spannende
Wettbewerb um die Königs-
würde des Medebacher
Stadtschützenkönigs steht

lich aus. Zum Stadtschützen-
fest sind alle Bürger der
Kernstadt und Ortsteile, aber
auch die Besucher und Gäste
herzlich eingeladen. Die ver-
einte Gemeinschaft der Me-
debacher Schützenvereine
freut sich auf ein großartiges
Festwochenende bei bester
Stimmung. r

an. Der amtierende Stadt-
schützenkönig Roland Bro-
cke aus Dreislar wird bei der
anschließenden Proklamati-
on die Stadtschützenkönigs-
kette an seinen Nachfolger
übergeben. Abends klingt
der zweite Tag nach dem fei-
erlichen Zapfenstreich zu Eh-
ren der neuen Majestäten
mit Tanz und Unterhaltung
aus. Es spielt der Musikzug
Medebach in der Schützen-
halle.

Der Sonntag beginnt für
alle um 9 Uhr mit dem feier-
lichen Festhochamt in der
Pfarrkirche St. Peter und
Paul, zuvor findet das Antre-
ten um 8.30 Uhr statt. An-
schließend erfolgt die Kranz-
niederlegung am Ehrenmal.
Der Frühschoppen mit musi-
kalischer Begleitung findet
im Anschluss in der Schützen-
halle statt. Nachmittags tref-
fen sich alle Vereine aus dem
Stadtgebiet zum Antreten
an der Schützenhalle.

Um 14 Uhr beginnt der
große Festumzug durch die
Medebacher Innenstadt.
Hier präsentieren sich die
Vereine und ihre Majestäten
der diesjährigen Schützen-
festsaison mit ihren Hofstaa-
ten. Der Sonntag klingt dann
in der Schützenhalle gemüt-

Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft richtet in diesem Jahr das Stadtschützenfest in Medebach aus.
FOTO: ST. SEBASTIANUS SCHÜTZENBRUDERSCHAFT
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+ 1 Curtice
Brothers Zero
Zucker Ketchup
GRATIS!

1 C ti

!!AktionAktion

GR

9.99
-23%

pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

3.49
ANGEBOT

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

1.49
ANGEBOT

Gorbatschow
MIXED
diverse Sorten, alkoholhaltiges
Mischgetränk mit Chinin,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1 l = 5,70 €1.88**
App1.99

-33%

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

6.79
ANGEBOT

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
7.99

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-25%

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
19.99

+ 2 Flaschen
GRATIS!

!!AktionAktion

9 Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

Veltins Helles Lager
Pack = 6 x 0,275 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,72 €

4.49
4.99

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 02.09. – 07.09.2024

Unser neues

Sortiment
Italien • Deutschland • Frankreich • Spanien • Chile • USA • Österreich

Wein

Grand Sud
Chardonnay, Merlot,

Merlot Rosé,
Sauvignon Blanc,

1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

Frankreich

3.49
-30%

Château
Genetau

Bordeaux, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Frankreich

Fauno
Merlot Bio,

0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Spanien

4.49
-25%

Expression
du Sud

Grenache, Syrah,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
-21%

Frankreich

Cecchi
Chianti,

0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-20%

Italien

Contessa Marina
Primitivo di Marina,
Primitivo Salento,

Primitivo Negroamaro,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 € 5.99

-25%

Italien

Manieri
Vermentino,

Montepulcano d'Abruzzo,
Primitivo Puglia,

Negroamaro Primitivo,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Italien

Käfer Wein
Chardonnay,
Montepulciano

d‘Abruzzo, Pinot Grigio,
Negroamaro Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-33%

Vier Jahreszeiten
Chardonnay, Blanc de Noir,

Spätburgunder,
Grauburgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Pfalz

Maybach
Grauer Burgunder,

Riesling, Sauvigon Blanc,
Weisser Burgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-40%

Deutschland

Bree
Chardonnay, Merlot, Riesling,

Spätburgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
-34%

Deutschland
& Frankreich

LOKALES

Kabarett mit Anka Zink
„Gerade nochmal gutgegangen“ in Adorf

mal gutgegangen“ wie eine
Fahrt auf der Titanic, bei der
ein Eisberg sicher umschifft
wird. Während die einen sich
nur in der Nähe der ausge-
schilderten Fluchtwege auf-
halten und die anderen auf
Deck ihre Bestellungen auf-
geben, schaut Frau Zink ins
Fernglas. Anka Zink präsen-
tiert ein visionäres Pro-
gramm mit hohem Wellen-
gang, sie will den Zuschauern
Mut gegen das „Zurück-zur-
Normalität-Virus“ einimpfen
und beamt sie in Lichtge-
schwindigkeit durch die
Stimmungsschwankungen
unserer Zeit.
Eintrittskarten zum Preis

von 12 Euro gibt es im Vor-
verkauf bei der Geschäftsstel-
le Adorf der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg, Bredela-
rer Str. 1a oder an der Abend-
kasse. red

Adorf - Im Rahmen der Reihe
„Hör-mal im Denkmal“ wird
in der St. Johannis-Kirche in
Adorf wieder ein Kabarett-
Abend angeboten. Anka Zink
präsentiert ihr Programm
„Gerade nochmal gutge-

gangen“ am Freitag, 6. Sep-
tember, um 20 Uhr.
Hatten wir nicht vor, etwas

aus dem Lockdown zu ler-
nen? Knüpfen wir nach dem
ganzen Corona, Flut- und -
Feuerdesaster zuverlässig ans
Wirtschaftswachstum an?
Lassen wir die Frauen nach
Homeoffice, Kinderbetreu-
ung und Home-Schooling
gleich auf dem Sofa sitzen?
Wenigstens kann man mit
Applaus die Miete bezahlen,
Pfleger motivieren und Hilfs-
kräfte trösten.
Da Anka Zink auf der Erde

nach intelligentem Leben su-
chen will, ist „Gerade noch-

Anka Zink präsentiert ihr Programm „Gerade nochmal gut-
gegangen“. FOTO: PR

Festival der
Straßenmusik

Fußgängerzone wird zwei Tage zur Bühne
Landkreis Waldeck-Franken-
berg und der Waldeckischen
Landeszeitung. „Ohne das
wäre ein so großes Festival
gar nicht zu verwirklichen“,
unterstreicht Korbachs Bür-
germeister Klaus Friedrich.
Die Anforderungen an Orga-
nisation und Logistik seien
mit der Besucherzahl ge-
wachsen. Die Sponsoren prä-
sentierten eine Neuerung:
Erstmals werden in diesem
Jahr im gelben Verkaufswa-
gen der Stadt in der Unterfüh-
rung am Berndorfer Torplatz
auch T-Shirts, Beutel, Base-
caps, Tassen und Regenpon-
chos mit dem Logo des Han-
sefestivals angeboten. lb

Korbach – Die Fußgängerzone
soll mit dem Hansefestival
vom31. August bis 1. Septem-
ber wieder zum pulsierenden
Zentrum internationaler
Straßenmusik werden. Am
heutigen Samstag in der Zeit
von 11 bis 21 Uhr und morgi-
gen Sonntag von 12 bis 18
Uhr treten Straßenmusiker
aus aller Welt auf und ma-
chen die Fußgängerzone zur
Bühne. Ohne Sponsoren und
viele Helfer hinter den Kulis-
sen wäre das kaum möglich.
Unterstützt wird das Hanse-
festival von der Waldeck-
Frankenberger Bank, der
Energie Waldeck-Franken-
berg (EWF), MW Event, dem

Unterstützen das Festival: (von links) Carsten Stumpe (Wal-
deck-Frankenberger Bank), Markus Dittmann (Waldecki-
sche Landeszeitung), Erster Kreisbeigeordneter Karl-Fried-
rich Frese, Bürgermeister Klaus Friedrich, Anika Emde (Stadt
Korbach) und Frank Benz (EWF). FOTO: LB



STELLENANGEBOTE

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima
mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives
Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

7 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Sprinklerwart (m/w/d)
> Tischler (m/w/d)
> Zimmerer (m/w/d)
> Maschinenführer (m/w/d)

> Staplerfahrer (m/w/d)

> Maurer/Betonbauer (m/w/d)

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

tT

caritas
brilon

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

Wir suchen für unsere
Muttter-Kind-Klinik Talitha
in Bad Wildungen (m/w/d):

Mitarbeiter*in für den
Reinigungsdienst

Pflegefachfrau / -mann in
Teilzeit
pädagogische Fachkraft in
Teilzeit

Kundendiensttechniker
im Fachbereich Anlagenmechaniker

Sanitär/Heizung/Klima

E-Mail: markusjungmann@gmx.net · Tel. 01520 8757964

Heizung · Solar · Sanitär
Arbeitsbühnenvermietung

WIR SUCHEN
DICH

AB SOFORT
!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Essex Furukawa Magnet Wire Germany GmbH ist der globale,
zukunftssichere Hersteller von Wickeldrähten für alle Lebens-
bereiche. Als Markt- und Qualitätsführer sowie attraktiver Arbeit-
geber bieten wir Entwicklungsmöglichkeiten in einem sicheren
Umfeld und setzen unseren Fokus auf Zukunftstechnologien.

Werden Sie Teil unseres Teams an unserem
Standort in Bad Arolsen als

Elektroingenieur (m/w/d)

Dann freuen wir uns auf die Zusendung Ihrer
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per
E-Mail an bewerbungen@essexfurukawa.com

Weitere
Infos:

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik

Unbefristeter Arbeitsvertrag
mit geregelten Arbeitszeiten
umfassende Einarbeitung inkl.
aller erforderlichen Schulungen
Tankgutschein
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

GEBÄUDETECHNIKER/
FACILITY MANAGER

(m/w/d)
IN VOLLZEIT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

tT

Caritas
Brilon

Sozialarbeiter*in, Erzieher*in oder
Heilerziehungspfleger*in für das
Teilhabeangebot Assistenz und Begleitung
im eigenen Wohnen in Teil- oder Vollzeit

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

Wir suchen für die
Einrichtungen & Dienste in
Winterberg & Hallenberg

(m/w/d):
Leitende*r Sozialpädagoge*in /
Sozialarbeiter*in für die Werkstätten
für Menschen mit Behinderung in Vollzeit

Pflegefachmann /-frau für das
Seniorenzentrum St. Josef
in Teil- oder Vollzeit

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Wohnhaus mit Werkstattgebäude in
Wolfhagen zu verkaufen.
Wohnhaus mit 3 Wohnungen: Unter-
geschoß: 125 qm; Erdgeschoß: 145qm;
Dachgeschoß: 103qm, Büro und 6Gara-
gen im Kellergeschoß sowie Nebenräu-
men. Werkstattgebäude mit Schrei-
nerei 280 qm sowie Wohnfläche im
Dachgeschoß 195 qm (aufgeteilt auf
2Wohnungen) und 5Garagen imUnter-
geschoß. Der gesamte Gebäudekom-
plex ist vermietet (Jahresmiete
56.256,00 €), Kaufpreis: 850.000,00 €.
Maklerbüro: Klaus Schmand, Volkmar-
sen☎ 0173 7228347

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Irmgard, 75 J., verwitwet, mit schöner, et-
was vollbusiger Figur u. viel Lebensfreude.
Reichtum habe ich nicht zu verschenken,
dafür ein gutes Herz u. viel Zärtlichkeit.
Mag Volksmusik, kochen/backen, spazie-
ren u. Auto fahren. Suche einen anständi-
genMann, demeine gepflegte u. ordentli-
che Frau fehlt. PVTel. 0176-34488463

Uschi, 62 J., gutauss., schlank u. ganz na-
türlich. Habe Spaß an der Hausarbeit u.
amKochen,mag kl. Ausflügemitmeinem
Auto, aber auch kuschelige Fernsehaben-
de. Sehnemich so sehrnache. ehrl., treu-
enMann für immer u. warte sehnsüchtig
auf IhrenAnruf üb. PVu. auf das Endeun-
serer Einsamkeit. Tel. 0152-24910120

ÜÜÜƛlo�vl¦o�ƛ�e

LegionvlƜ
½erÃ¶nli��Ɯ
ko­½etent

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.



Qualität beim Backweizen leidet
Erntebilanz der Kreisbauernverbände zeigt regionale Unterschiede

Waldeck-Frankenberg – Beim
Winterweizen, der mit rund
9000 Hektar Anbaufläche die
„Königskultur“ in Waldeck-
Frankenberg ist, habe es in
diesem Jahr durchschnittli-
che Erträge gegeben. Das teilt
Karlfried Kukuck vom Fach-
dienst Landwirtschaft des
Landkreises beim Erntege-
spräch der Kreisbauernver-
bändeWaldeck und Franken-
berg mit. Hessenweit sei das
Ertragsniveau beim Winter-
weizen sehr unterschiedlich
ausgefallen, berichtet Bau-
ernpräsident Karsten Schmal.
Je nach Region habe es 10 bis
15 Prozent weniger Ertrag ge-
geben als im langjährigen
Mittel. Als durchschnittlich
bis leicht unterdurchschnitt-
lich bezeichnete Schmal
auch die Erträge bei Winter-
gerste und Winterraps. „Die
Getreideernte war entspann-
ter als im vergangenen Jahr,
da sie früh eingefahren wur-
de. Negativ sind aber die rela-
tiv schlechte Qualität und Er-
lössituation“, sagt der Bau-
ernpräsident. Infolge der nas-
sen Witterung, aber auch po-
litischer Vorgaben werde es
immer schwieriger, Weizen
mit Backqualität zu produzie-
ren. „Futterweizen brauchen
wir aber kaum noch, weil die
Tierbestände zurückgehen.
Den hochwertigeren Back-
weizen müssen wir zukau-
fen“, fasst er zusammen.
Wer in einemVorrangebiet

für Gewässerschutz Land-
wirtschaft betreibt muss sich
an neue Auflagen halten:
„Die Düngemenge muss 20
Prozent unter dem durch-

schnittlichen Düngebedarf
des Getreides liegen“, erklärt
Frankenbergs Kreisbauern-
verbandsvorsitzender Olaf
Fackiner. Dadurch falle der
Proteingehalt, die Qualität
desWeizens leide und es kön-
ne immer weniger Backwei-

zen produziert werden.
Die Mais- und Futterbestän-

de wiesen genügend Masse
auf, die Erntebedingungen
seien aber zum Teil durch die
nassen und damit schlecht zu
befahrenen Böden sehr he-
rausfordernd gewesen, so Fa-

ckiner. „Viele der Landwirte
hatten aufgrund der häufigen
Niederschläge nur sehr kurze
Zeitfenster, in denen sie raus-
fahren konnten“, weiß auch
Kreislandwirt Martin Voll-
bracht. „Ganz gutweggekom-
men“ seien die Milchkuhhal-

ter, wie Karlfried Kukuck er-
gänzt. Die Futterpflanzen
stünden im gesamten Land-
kreis sehr gut da. „Es gibt
zum Teil inzwischen den
fünften Grasschnitt, und die
Silos sind auch alle gut ge-
füllt.“ bs

Gastgeber des Erntegesprächs war Landwirt Heiko Salzmann aus Viermünden (links), der die Teilnehmer auch durch den
Stall führte. Hier mit (weiter von links), Heiko Kieweg (Vorsitzender Kreisbauernverband Waldeck), Karlfried Kukuck
(Fachdienst Landwirtschaft), Karsten Schmal (Präsident Hessischer Bauernverband), Olaf Fackiner (Vorsitzender Kreisbau-
ernverband Frankenberg), Andrea Bohle (Geschäftsführerin Kreisbauernverband Waldeck), Matthias Eckel
(Geschäftsführer Kreisbauernverband Frankenberg) und Martin Vollbracht (Kreislandwirt). FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Unterschriften
gegen Lärm

Bad Arolsen-Wetterburg – Die
Anwohner der Burgstraße
und der Straße „Zum Wig-
genberg“ in Wetterburg füh-
len sich nach wie vor beson-
ders stark vom Durchgangs-
verkehr durch ihr Dorf am
Twistesee belastet. Seit Jahr-
zehnten schon hoffen sie ver-
gebens auf den Bau einer Um-
gehungsstraße. Mit einer
neuen Unterschriftenaktion
wenden sich nun 180Wetter-
burger an den Bürgermeister
und die Stadtverordnetenver-
sammlungmit der Frage, was
denn unternommen werde,
um die Wetterburger von
Lärm, Abgasen, Staubemis-
sionen und Erschütterungen
zu entlasten. Konkret bezieht
sich die aktuelle Unterschrif-
tenaktion auf die vierte Fort-
schreibung des Lärmaktions-
planes für Nordhessen. Darin
werde ganz ausdrücklich die
Burgstraße (L 3080) als die am
meisten vom Verkehrslärm
betroffne Straße im ganzen
Landkreis Waldeck-Franken-
berg benannt. Die Straße
„Zum Wiggenberg“ rangiere
immer noch auf Platz elf die-
ser Negativliste. Im Lärmakti-
onsplan des Regierungspräsi-
diums finden sich eine Reihe
von Maßnahmenvorschlä-
gen, wie die Situation verbes-
sert werden könnte. Konkret
genannt werden in dem Gut-
achten zum Beispiel ein Tem-
polimit von 30 Kilometer pro
Stunde, die Ausbringung von
Flüsterasphalt, ein Radwege-
streifen und ein Lkw-Fahrver-
bot. Vor diesem Hintergrund
fragen die Wetterburger Bür-
ger, was die Stadt BadArolsen
plane, um die Ortsdurchfahrt
von den schädlichen Einflüs-
sen zu entlasten. es

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa. von 9–18 Uhr
So. von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende
zum HanseFestival!
31. August– 1. September 2024

ochenende

· HanseFestival-Aktionsangebot! Sichern Sie sich nur an
diesem Wochenende echte 10% Rabatt auf Neubestellungen

· Große Deko-Auswahl in unserer Boutique mit 20% Rabatt
· TEMPUR® Matratzen-Aktion
Beim Kauf einer TEMPUR PRO® Plus Matratze zusammen
mit einem TEMPUR® Premium Flex Systemrahmen sparen
Sie im Set bis zu 1.500 €

· Hemafa Matratzen-Aktion
Beim Kauf einer Hemafa WaterTec-Matratze erhalten Sie
einen Basic Plus-Lattenrost gratis

· Jemako bietet sonntags saubere Lösungen fürs ganze Haus
· Der Musikverein Buchenberg erwartet Sie am Samstag
und der Musikverein Rhena am Sonntag mit Livemusik

· Für unsere kleinen Gäste
Kinderschminken, Wurfbude, Kinder-Malwettbewerb,
Hüpfburg, 5D-VR-Simulator, uvm.

Tolle Aktionen!

· Showkoch Sven Wetter verwöhnt Sie an beiden
Tagen mit leckeren Kostproben aus Nordrhein-Westfalen
und gibt wertvolle Tipps (Sa. ab 11 Uhr, So. ab 12 Uhr)

· Prinz Fein-Brennerei Spirituosen-Präsentation mit Verkauf
· Die Ofenkuchen-Bande serviert Ofenkuchen, Spießbraten
und süße Leckereien zum Kaffee

· Imbiss beim Geldi bietet Leckeres vom Grill an

Genuss-Aktionen

· Das Veltum-Infomobil bringt innovative Technik zum
Anfassen mit und berät Sie vor Ort zu klimafreundlichen
Heizsystem-Lösungen, Wärmepumpen und Co.

· Fahrradhaus Jähn präsentiert die neuesten E-Bike-Trends,
Marken und Modelle und lädt Sie zur Probefahrt ein

· Fahrzeugträume erleben! TW Automobile präsentiert seine
neuesten Wohnmobile und PKW´s

Wir nehmen uns Zeit...
…für Energie mit Zukunft!

Gewinnen Sie einen von drei tollen Preisen!
1. Preis: € 1.000,- Möbelkreis-Gutschein
2. Preis: € 750,- Möbelkreis-Gutschein
3. Preis: € 250,- Möbelkreis-Gutschein

Großes Möbelkreis-Gewinnspiel*
Gewinnen Sie einen von drei tollen Preisen!

*Teilnahmebedingungen: Es darf ausschließlich für sich selbst eine Gewinnspielkarte pro Person ausgefüllt werden.
Mitarbeiter/-innen desMöbelkreis und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Keine Barauszahlung möglich. Unter allen richtigen Antworten werden 3 Gewinner/-innen gezogen.


